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Sie lesen gerne? 
Die Bücherregale sind voll? 

Und doch neugierig auf Neues? 
Dann sind Sie bei uns richtig!

Wir laden Sie zu unserer 

Bücher-Börse 
am Sonntag, den 26. Oktober 2025 von 13.00 bis 16.00 Uhr

 im Kath. Gemeindehaus St. Martin in Tannheim ein. 

Bringen Sie Ihre gut erhaltenen Bücher mit oder kommen Sie einfach zum Stöbern … 
nehmen Sie neuen Lesestoff mit nach Hause. Es gibt vieles zu entdecken: 
Romane, Krimis, Sachbücher, Kinder- und Jugendbücher und vieles mehr. 

Wir bieten Ihnen zur Stärkung selbstgebackene Kuchen und Kaffee an. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und nette Gespräche. 

Das Team vom Kath. Frauenbund
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Wir spielen

eine Komödie in drei Akten 
von Brigitte Wiese und Patrick Siebler

Inhalt:

Mitwirkende:

Aufführungstermine:

Alles ok in Anna‘s WG

Rentnerin Anna soll auf Wunsch der ambitionierten Bürgermeisterin  
ins Altersheim, doch diese hat andere Pläne: eine WG voller  
Chaos und Charaktere! Mit dabei: ein trinkfester Lebenskünstler, ein zickiger  
Teenie, ein Chauvi samt Ehefrau, eine kämpferische Feministin und ein  
überforderter Handwerker. Sozialarbeiter Lars Laber versucht verzweifelt zu  
vermitteln, während die Bürgermeisterin heimlich auf Abriss hofft.  
Harmonie? Eher nicht.

Anna 
Rosa Schultz

Susi Pohl
Lars Laber

Harry
Jaqueline Keller

Else Keller
Carlo Bianchi
Alfred Meier

Monika Meier
Fritz Kritzler

Laura Schmidt

Sabine Otte
Christine Schädler
Evelyn Seiboth
Klaus Heiligmann
Gerhard Martin
Elinor Schmoll
Ilona Lutz
Thomas Wonhas
Walter Gorbach
Joanna Grießmann
Wolfgang Wihelm
Lisa Rudeck

Generalprobe (ohne Kartenvorverkauf)  

Sa. 
So. 
Sa. 
So. 

29.11 .2025 
30.11 .2025 
06.12.2025 
07.12.2025

19:00 Uhr
18:00 Uhr
19:00 Uhr
18:00 Uhr

14:00 UhrSa. 29.11 .2025

Preis pro Karte: 10,00 €
Veranstaltungsort:

  Dorfgemeinschaftshaus Tannheim (DGH), 
Kronwinkler Str. 11

Info unter Tel. 08395/934798 oder 
Tel. 08331/8336235

Bitte auf den Anrufbeantworter sprechen -  
wir rufen zurück!

Kartenvorverkauf ab 01.11.2025 
auf unserer Internetseite  

www.theaterfreunde-tannheim.de



Tannheimer Mitteilungen Donnerstag, 23. Oktober 2025 3

Nicht vergessen!
Umstellung von Sommerzeit auf 
Winterzeit. 
Am kommenden Wochenende wird wie-
der von Sommerzeit auf Winterzeit umge-
stellt. Am Sonntag, den 26. Oktober 2025 
werden um 3 Uhr morgens alle Uhren um 
eine Stunde auf 2 Uhr zurückgedreht, „die 

Nacht ist also eine Stunde länger“!
Wir bitten um Beachtung und wünschen eine unproblemati-
sche Umstellung auch der „inneren“ Uhr.

 

 

WEIHNACHTSMARKT 
AUF DEM RATHAUSPLATZ 2025

Die Gemeinde Tannheim lädt Sie herzlich ein, 
den Weihnachtsmarkt am 

Sonntag, den 14. Dezember 2025 von 
15:00 bis 20:00 Uhr 

mitzugestalten. 

Wir freuen uns über kreative Stände, unterhaltende 
Programmpunkte und feine kulinarische Angebote 

zur Weihnachtszeit. 

Bitte melden Sie sich bis zum 09.11.2025 unter 
08395 922-0 oder per E-Mail an info@gemeinde- 

tannheim.de für weitere Informationen. 

Wir freuen uns auf einen festlichen 
Weihnachtsmarkt mit Ihnen!

Spender für Weihnachtsbaum gesucht 
Ein schöner Weihnachtsbaum auf dem Rathausplatz ist der leucht-
ende Mittelpunkt der Gemeinde und soll auch in diesem Jahr die 
einzigartige Atmosphäre der Weihnachtszeit unterstreichen. Wer 
in und um Tannheim auf seinem Haus-, Garten- oder Waldgrund-
stück einen circa 12 bis 18 Meter hohen, freistehenden Nadelbaum 
besitzt, kann sich als Weihnachtsbaum-Spender bei der Gemeinde 
melden. Dieser angebotene Baum wird im Auftrag der Gemein-
deverwaltung Tannheim nach einer Vorortbesichtigung kostenlos 
gefällt und abtransportiert. Interessenten, die gerne ihren Nadel-
baum spenden möchten, um die Ortsmitte in der Weihnachtszeit 
zu verschönern, melden sich bitte beim Bauhof unter der Telefon-
nummer 08395 922-29. 
Ihre Gemeindeverwaltung

Hundehaltung
Um bei der Jahresveranlagung der Hundesteuer 2026 alle Hunde-
haltungen richtig erfassen zu können, ergeht hiermit die Aufforde-
rung, noch nicht gemeldete Hundehaltungen umgehend bei der 
Gemeindeverwaltung Tannheim anzuzeigen. Das Gleiche gilt auch 
für die Beendigung einer Hundehaltung.
Ein Hundehalter, der einen über 3 Monate alten Hund besitzt, hat 
dies innerhalb eines Monats nach dem Beginn der Haltung oder 
nachdem der Hund das steuerbare Alter erreicht hat, der Gemeinde 
unter Angabe der Hunderasse anzuzeigen. Wird ein Hund veräu-
ßert, so sind bei der Abmeldung innerhalb eines Monats der Name 
und die Anschrift des Erwerbers anzugeben.
Ihre Gemeindeverwaltung

                             Vorankündigung 
 

 
 

 
 

  
 

 

                         

 
 

 
 

 
  
  

 
 

Veranstaltungshinweis
Mittwoch, 05. November 2025 

Eine Stunde Heimatkunde - 925 Jahre Tannheim 
Ein visueller Streifzug durch die Tannheimer Geschichte. 

Gerd Graf, passionierter Heimatforscher und Autor mehrerer 
Bücher über Tannheim, präsentiert einen lebendigen Überblick 
über die jüngere Geschichte der Gemeinde. In seinem Vortrag 
verbindet er historische Fakten mit persönlichen Geschichten 

und zeigt anhand von Bildern und Dokumenten, wie sich  
Tannheim in den letzten Jahrhunderten entwickelt hat. 

Veranstaltungsort: 
Aula der Grundschule, Kronwinkler Straße 8, Tannheim 

Beginn:  19:00 Uhr 
Eintritt frei

Grüngutsammlung 2025
Die nächste Grüngutsammlung durch den Landkreis Biberach fin-
det in der Gemeinde Tannheim am

Mittwoch, 12. November 2025
statt.
Eingesammelt werden:
Gartenabraum, Gehölzschnitt, Baumreisig, Gras und Laub.

Nicht eingesammelt werden:
Organische Küchenabfälle, Boden, Steine, Wurzelstöcke.

Was ist zu beachten?
Die Gartenabfälle müssen entweder in Papiersäcken (ohne 
Innensack aus Plastik) oder in Bündeln am Straßenrand bereitge-
stellt werden.

Heckenschnitt und Gehölz müssen auf eine Länge von 1,5 m 
gekürzt sein und muss mit verrottbaren Schnüren (Sisal, Hanf) 
gebündelt sein (keine Kunststoffschnüre oder Draht).

Kurzes Grüngut wie Laub oder Rasenschnitt kann in Körben, 
Laubsäcken mit Spiraleinlage, Eimern (keine Mülltonnen) oder Wan-
nen bereitgestellt werden. Die Behälter müssen Griffe oder Laschen 
haben. Das Fassungsvermögen darf max. 100 Liter betragen. Bereit-
gestelltes Grüngut darf sich nicht im Gärzustand befinden. Kartona-
gen sind als Behältnis wegen der Gefahr des Aufweichens weniger 
geeignet. Die Kartonagen selbst werden bei der Abfuhr ohnehin nicht 
mitgenommen. Auch in Kunststoffsäcken bereitgestelltes Grüngut 
wird nicht mitgenommen.

Die Behältnisse müssen nach der Leerung vom Eigentümer 
zurückgenommen werden.
Allgemein gilt: Bereitgestellte Behältnisse oder Bündel müssen 
solche Abmessungen haben, dass sie von einer Person gehoben 
werden können. Das Einzelgewicht darf 25 kg nicht überschreiten.
Die Grünabfälle sind aus Ordnungsgründen erst am Vorabend 
oder am Morgen des Abfuhrtages ab 06:30 Uhr am Straßen-
rand deutlich sichtbar bereitzustellen.
Informationen sind auf der Internetseite des Abfallwirtschaftsbetrie-
bes erhältlich: www.biberach.de

Abgabe beim Grüngutsammelplatz in Tannheim:
Die Trennung von saftendem und holzigem Grüngut ist wichtig!
Wegen unterschiedlicher Verwertungswege ist es zwingend erfor-
derlich, saftendes und holziges Grüngut getrennt anzunehmen.

Saftendes Grüngut z. B. Rasenschnitt, Blumen, Laub und feiner 
Heckenschnitt wird wegen der Bildung von Sickersäften in Cont-
ainern oder auf Platte mit entsprechender Wasserfassung angenom-
men. Aus diesem Material wird auf dem Biomassehof Zell in Rißegg 
Strom und Kompost gewonnen.

Holziges Grüngut z. B. Äste, Zweige und grober Heckenschnitt 
wird gehäckselt und als Brennstoff in Biomassekraftwerken einge-
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setzt. Hieraus wird Strom und Wärme produziert. Ist der Anteil an 
saftendem Material hier zu hoch, ist eine Verwertung als Brennstoff 
nicht mehr möglich.

Bitte unterstützen Sie uns, indem Sie das Material bereits beim Ver-
laden trennen und entsprechend der Fraktionen bei der Grüngut-
sammelstelle abgeben.

Der Grüngutsammelplatz befindet sich bei Landwirt Jürgen 
Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee. Angeliefert werden kann 
von März bis November jeweils mittwochs, 14:30 Uhr bis 17:30 und 
samstags, 09:30 Uhr bis 12:30 Uhr und von Dezember bis Februar 
freitags, 16 – 17 Uhr.  

Ökotipp
Wer im eigenen Garten kompostieren und seinen Kompost auch 
verwerten kann, sollte diese Möglichkeit unbedingt nutzen! Die 
Eigenkompostierung ist die beste und umweltfreundlichste Art zur 
Entsorgung bzw. Wiederverwertung von Grünabfällen. Diesen sehr 
guten Beitrag zum Umweltschutz kann jeder Einzelne das ganze 
Jahr über leisten.
Infos zur Kompostierung erhalten Sie über die Kompostfibel 
(awb-biberach.de).

Bürgermeister dankt Mitgliedern der Organisation 
„Region der Lebensretter“
Tannheim – Wenn jede Minute zählt, kann schnelle Hilfe Leben 
retten. In Tannheim engagieren sich derzeit neun ehrenamtli-
che Ersthelferinnen und Ersthelfer der Initiative „Region der 
Lebensretter“. Über eine spezielle App werden sie alarmiert, 
wenn in ihrer Nähe ein medizinischer Notfall gemeldet wird, 
etwa ein Herz-Kreislauf-Stillstand. So können sie oft schon 
vor Eintreffen des Rettungsdienstes mit lebensrettenden 
Maßnahmen beginnen und nutzen wichtige Minuten für die 
Patientinnen bzw. Patienten.

Bürgermeister Heiko De Vita bedankte sich im Rathaus für den Ein-
satzwillen und das große Engagement bei den örtlichen Mitglie-
dern: David Bayer, Fleck Alexander, Kienle Janis, Rehm Thomas, 
Reisch Jenny, Reisch Ferdinand, Stützle Sebastian, Stützle Peter, 
sowie Imhof Peter, die in ihrer Freizeit Verantwortung für andere 
übernehmen.

Nach aktuellen Daten erreicht der Rettungsdienst in Deutschland nur 
in etwa 20 Prozent der Einsätze innerhalb von acht Minuten nach 
Eingang des Notrufs den Patienten. Bei einem Herz-Kreislauf-Still-
stand ist das oft zu spät, um Folgeschäden durch Sauerstoffman-
gel zu verhindern.
Hier setzt die Initiative „Region der Lebensretter“ an: Medizinisch 
geschulte Freiwillige werden über eine App alarmiert, sobald ein Not-
ruf eingeht. Das System ortet die nächstgelegenen Ersthelfer/innen, 
die per Alarmton benachrichtigt werden und den Einsatz überneh-
men, wenn sie in Tannheim verfügbar sind. Im Jahr 2025 wurden 
die Tannheimer Lebensretter bereits mehrfach alarmiert und waren 
auch in Nachbarkommunen im Einsatz.
Die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer verfügen über eine medi-
zinische Grundqualifikation und absolvieren regelmäßige Trainings. 
Ziel ist es, die Zeit zu überbrücken, bis ein Patient Hilfe durch den 
Rettungsdienst oder den Notarzt erhält.

Die Initiative „Region der Lebensretter e.V.“ wurde 2017 in Freiburg 
gegründet. Sie arbeitet in vielen Regionen mit Kreisverbänden des 
Deutschen Roten Kreuzes, Leitstellen, Feuerwehren und weiteren 
Partnern zusammen.
Auch die Gemeinde Tannheim unterstützt das Projekt. Unter ande-
rem wurden zusätzliche Ausrüstungsgegenstände wie Pulsmess-
geräte und Taschenlampen beschafft.

Weitere Informationen und die Möglichkeit, selbst Lebensretter zu 
werden, finden Interessierte unter www.regionderlebensretter.de.

Bürgermeister Heiko De Vita (ganz rechts) bedankt sich bei Ehren-
amtlichen der Initiative „Region der Lebensretter“, die im Notfall 
als Ersthelfer in Tannheim Leben retten.

Vollzug der Wassergesetze;
Herstellung der ökologischen Durchgängigkeit und ökolo-
gischen Aufwertung der Iller durch Umbau der Mooshauser 
Schwelle bei Fluss-km 50,650 und Gewässerausbau (Struk-
turmaßnahmen) bei Fluss-km 50,650 bis 49,400 in den Gemar-
kungen Buxheim, Memmingen und Tannheim

Bekanntmachung

Im wasserrechtlichen Planfeststellungsverfahren für das o.g. Vorha-
ben sind die rechtzeitig erhobenen Einwendungen gegen den Plan 
und die Stellungnahmen der Behörden zu dem Plan mit dem Träger 
des Vorhabens, den Behörden, den Trägern öffentlicher Belange, 
den Betroffen sowie denjenigen, die Einwendungen erhoben haben, 
gemäß § 70 Abs. 1 WHG i.V.m. Art. 69 Satz 1 und 2 BayWG und 
Art. 73 Abs. 6 Satz 1 BayVwVfG zu erörtern.

Nach Art. 27c Abs. 1 Nr. 1 BayVwVfG kann eine durch Rechtsver-
ordnung angeordnete Erörterung, insbesondere ein Erörterungster-
min, durch eine Onlinekonsultation ersetzt werden.

Die Durchführung der Onlinekonsultation zu dem o.g. Vorhaben wird 
hiermit nach Art. 27 c Abs. 2 Satz 1 BayVwVfG i.V.m. Art. 73 Abs. 
6 Satz 2 BayVwVfG bekannt gegeben.

Die Onlinekonsultation ist nicht öffentlich (Art. 73 Abs. 6 Satz 6 i.V.m. 
Art. 68 BayVwVfG). Der Träger des Vorhabens, die Behörden, die Trä-
ger öffentlicher Belange und diejenigen, die Einwendungen erhoben 
oder Stellungnahmen abgegeben haben, werden über die Durchfüh-
rung der Onlinekonsultation individuell benachrichtigt und erhalten 
in diesem Zuge Informationen zum Zugang zur Onlinekonsultation.

Die dem o.g. Vorhaben zugrundeliegenden Unterlagen, die einge-
gangenen Gutachten und Stellungnahmen sowie die rechtzeitig 
erhobenen Einwendungen und die Stellungnahmen hierzu werden 
den zur Teilnahme an der Onlinekonsultation Berechtigten in der Zeit 
vom 15.10.2025 bis einschließlich 14.11.2025 durch das Landrat-
samt Unterallgäu über den Cloud-Speicher „KommSafe“ passwort-
geschützt bereitgestellt.

Den zur Teilnahme an der Onlinekonsultation Berechtigten wird nach 
Art. 27c Abs. 2 BayVwVfG Gelegenheit gegeben, sich bis spätes-
tens 14.11.2025 schriftlich (Postadresse: Landratsamt Unterall-
gäu, Sachgebiet 33, Bad Wörishofer Str. 33, 87719 Mindelheim; 
Fax-Nr.: 08261/995-10354) oder elektronisch (E-Mail: wasserrecht@
lra.unterallgaeu.de) zum Sachverhalt zu äußern.
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Äußern sich zur Teilnahme an der Onlinekonsultation Berechtigte 
innerhalb der o.g. Frist nicht, kann das wasserrechtliche Verfahren 
auch ohne die Äußerung der Berechtigten fortgeführt werden (Art. 
73 Abs. 6 Satz 6 i.V.m. Art. 67 Abs. 1 Satz 3 BayVwVfG). Kosten, 
die durch die Teilnahme an der Onlinekonsultation entstehen, wer-
den nicht erstattet.

Mindelheim, 24.09.2025
Landratsamt Unterallgäu

gez.
Christian Baumann
Abteilungsleiter

Wir gratulieren
Unser Glückwunsch gilt in diesen Tagen:

Frau Helga Maria Dolderer zu ihrem 85. Geburtstag 
am 23. Oktober 2025.

Die Gemeinde gratuliert der Jubilarin recht herzlich und wünscht Ihr 
sowie allen weiteren Jubilaren, die nicht namentlich genannt wer-
den möchten, alles erdenklich Gute, Gesundheit und persönliches 
Wohlergehen.

Heiko De Vita 
Bürgermeister

Einladung zur Sitzung der Verbandsversammlung
Am Dienstag, den 28. Oktober 2025, um 18:30 Uhr, findet im 
Sitzungssaal des Rathauses Aichstetten eine öffentliche Sit-
zung der Verbandsversammlung statt, zu der freundliche Einla-
dung ergeht.

Tagesordnung
1. Haushaltssatzung und Haushaltsplan für die 
 Haushaltsjahre 2026 und 2027
 - Beschlussfassung
2. Genehmigung von Niederschriften
3. Bekanntgaben und Anfragen

Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.

gez.
De Vita
Verbandsvorsitzender

Verkehrsrechtliche Anordnung

Wo Dauer der 
Anordnung

Sperrung Grund der Sperrung

Gemeindeverbindungsstraßen, Ortsstra-
ßen (mit Ausnahme der Ortsdurchfahrten 
vonBundes-, Landes- und Kreisstraßen) 
und beschränkt öffentliche Gemeinde-
wege

01.01.2025 bis 
31.12.2025

Fahrzeugverkehr: halbseitig, Verkehrsre-
gelung durch Verkehrszeichen (die Rest-
fahrbahnbreite beträgt min. 3,10 m), 
teilweise(die Restfahrbahnbreite beträgt 
min. 5,50 m) Fußgängerverkehr: vollstän-
dig, teilweise (Restbreite min. 1,30 m) Rad-
verkehr: vollständig, teilweise (Restbreite 
min. 1,50 m)

Wartungs-, Reparatur- und 
Instandsetzungsarbeiten im 
öffentlichen Straßenraum durch-
den gemeindeeigenen Bauhof

Am Goldberg 31.07.2025 bis 
01.04.2026

Fahrzeugverkehr: vollständig Straßeninstandsetzung nach 
Wasserrohrbruch

Metzgerei Thoma
Am 23.10 ist die Metzgerei Thoma nicht auf dem Markt.

Feuerwehrprobe
Am Montag, den 27. Oktober 2025 findet um 20:00 Uhr eine 
Gesamtprobe statt.
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Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:

Samstag, 25.10.2025
ONLINE: 5 Wege zu einem perfekten Gedächtnis 
(Helmut Lange) 1 Termin, 9 – 16:30 Uhr
Donnerstag, 30.10.2025
Halloween mit dem Thermomix: Gruselig leckere Rezepte für 
Kinder, Teenager und Erwachsene.
(1 Erwachsener pro Koje z.B. Mama, Papa, Großeltern, Tante 
…. mit 1 - 2 Kindern) (Monika Diepolder- Manthei) 1 Termin, 14:30 
– 18 Uhr, Realschule Erolzheim, Küche, EG
Dienstag, 04.11.2025
YIN/YANG-Yoga (Rebecca Abrell) 10 Termine, 19:15 – 20:30 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren
Freitag, 07.11.2025
Komoot - Wandern und Radfahren mit Navigation 
(Harald Belz) 1 Termin, 17:15 – 19:30 Uhr, vhs Illertal, Seminarraum
Herbstzauber, ein Kranz aus Naturmaterialien - 
für Erwachsene und Jugendliche (Martina Niedermaier) 1 Ter-
min, 17:30 – 20 Uhr, Realschule Erolzheim, Schülercafe
Donnerstag, 13.11.2025
ONLINE: Superhirn - Vokabeln lernen im Sekundentakt - 
für Schüler (Hemut Lange) 1 Termin, 16 – 18 Uhr
Freitag, 14.11.2025
Stillvorbereitungskurs (Carina Frisch & Reuther Katharina) 1 Ter-
min, 16:30 – 19:30 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG
Samstag, 15.11.2025
Schnellste Erfolge im Englischen der Klassen 5 - 7 an Real-
schulen und Gymnasien (Claudia Bailer) 3 Termine, 10 – 12:15 
Uhr, Seminarraum, vhs Illertal, Erolzheim
Schnellste Erfolge im Englischen der Klassen 8 - 10 an Real-
schulen und Gymnasien (Claudia Bailer) 3 Termine, 13 – 15:15 
Uhr, Seminarraum, vhs Illertal, Erolzheim
Kinder-Nähworkshop: Wir nähen Weihnachtliches: Sterne, 
Tannenbäume-für Kinder ab 7 Jahren (Daniela Theurer) 1 Termin, 
12:30 – 14:30 Uhr, vhs Illertal, Seminarraum, Erolzheim
Samstag, 29.11.2025
Adventskranz binden und schmücken III, ab 14 Jahre 
(Martina Niedermaier) 1 Termin, 15:30 – 18 Uhr, Realschule Erolz-
heim, Schülercafe Haupteingang

NEU! YIN/YANG-Yoga (Rebecca Abrell) YIN/YANG ist eine 
Mischung aus Klassischen Statischen und Fliesenden Yogahaltun-
gen. Die Haltungen im YANG Teil sind fordernd um Körper und 
Geist in Einklang zu bringen. Im YIN Teil werden diese durch 
ruhige Haltungen ergänzt. Im YIN Yoga liegt der Fokus auf dem 
Bindegewebe und den Faszien. Dieser Kurs ergibt eine perfekte 
Mischung aus An- und Entspannung. Dies ist eine Richtung die 
für All Level geeignet ist. Dienstag, 7.11.2025, 10 Termine, 
19:15 – 20:30 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren

Auf unserer Website www.vhs-illertal.de finden Sie detaillierte 
Informationen zu den Kursen.

Die Bibliothek/Mediothek informiert:
Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum während 
der Herbstferien geschlossen
In den Herbstferien bleibt die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufs-
schulzentrum Biberach von Montag, 27. Oktober bis Freitag, 31. 
Oktober 2025 geschlossen.
Die Rückgabe ausgeliehener Medien ist trotzdem möglich. Der 
dafür eingerichtete Briefkasten befindet sich im Schulgebäude, 
links neben der Eingangstür der Bücherei und ist in den Ferien von 
Montag bis Donnerstag von 7 bis 16 Uhr und Freitag von 7 bis 12 
Uhr zugänglich.
Weitere Informationen zum Angebot der Bibliothek/Mediothek gibt 
es online unter www.mediothekbsz.de.

Städte und Gemeinden bereiten sich auf mögliche 
Krisen vor
Amt für Brand- und Katastrophenschutz startet Prozess zur 
Einrichtung von Notfalltreffpunkten im Landkreis Biberach
Wo gibt es verlässliche Informationen, wenn moderne Kommuni-
kationsmittel infolge eines größeren Stromausfalls versagen? Wo 
können Menschen dann Notrufe absetzen oder Hilfe bekommen? 
Sogenannte Notfalltreffpunkte bieten im Ernstfall – etwa bei länge-
rem Stromausfall, Naturereignissen oder anderen Krisenlagen – eine 
Anlaufstelle für Bürgerinnen und Bürger und für Helferinnen und Hel-
fer. Im Rahmen eines umfangreichen Workshops im Feuerwehrhaus 
Biberach startete das Amt für Brand- und Katastrophenschutz des 
Landratsamts jetzt den Prozess zur Einrichtung solcher „Notfall-
treffpunkte“ in den 45 Städten und Gemeinden des Landkreises.
Dr. Sandra Kreitner, Leiterin des Instituts für Vernetzte Sicherheit 
(IfVS) und Präsidentin der Bundesinitiative Vernetzte Gefahrenab-
wehr e.V. (BIVG), und Christian Haas, Dozent an der Bundesaka-
demie für Bevölkerungsschutz, begleiteten den Workshop. „Wir 
arbeiten daran, dass sich im Landkreis Biberach alle Ebenen kri-
senfest aufstellen. Notfalltreffpunkte sind dabei ein elementares Ele-
ment, das gut vorbereitet und durchdacht werden muss. Sie sind 
erste Anlaufstellen in den Gemeinden für Notfälle im Krisenfall“, sagte 
Dr. Sandra Kreitner.

Einrichtung und Betrieb: 
Schritt für Schritt zum Notfalltreffpunkt
Im Rahmen des Workshops erarbeiteten Vertreterinnen und Vertreter 
der Städte und Gemeinden praktische Anleitungen zu Einrichtung 
und Betrieb der Notfalltreffpunkte. Wichtig: Die Standorte müssen 
leicht zugänglich sein und außerhalb von Hochwassergebieten lie-
gen. Außerdem wurde detailliert besprochen, welche Ausstattung 
und welche Personen benötigt werden, um im Ernstfall handlungs-
fähig zu sein. Da die Einsatzkräfte der Blaulichtorganisationen im 
Krisenfall meist an anderen Orten dringend gebraucht werden, ist 
man hier auf freiwillige Helferinnen und Helfer aus der Bevölkerung 
angewiesen. Die Gemeinden sollten gezielt Menschen ansprechen, 
die bereit sind, im Notfall mit anzupacken und zu unterstützen. Eine 
weitere Aufgabe: Es müssen Pläne erarbeitet werden, wie die Bevöl-
kerung über den Notfalltreffpunkt im Ort informiert wird.

Zusammenarbeit und Vernetzung für eine starke Krisenbe-
wältigung
Der Workshop bot auch Gelegenheit zum intensiven Austausch zwi-
schen den Gemeinden und Fachleuten. Ziel ist es, die Vernetzung 
und gegenseitige Unterstützung beim Aufbau von Notfalltreffpunk-
ten zu stärken. In großflächigen Krisenlagen können Hilfsorganisatio-
nen und überregionale Strukturen nur begrenzt Unterstützung leisten 
– umso wichtiger ist es, dass jede Kommune eigene Anlaufstellen 
vorhält und sich eng mit den Nachbarkommunen abstimmt. Durch 
den Erfahrungsaustausch und das Teilen bewährter Methoden kann 
ein flächendeckendes, belastbares Netz von Notfalltreffpunkten ent-
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stehen, das die Bevölkerung im Ernstfall bestmöglich unterstützt.
Der Workshop ist Teil einer Veranstaltungsreihe, die das Amt für 
Brand- und Katastrophenschutz anbietet, um die Städte und 
Gemeinden krisenfest zu machen und Notfallpläne zu erarbeiten. 
So beschäftigten sich die Gemeinden schon mit der allgemeinen 
Krisenvorsorge und der Risikokommunikation. Im nächsten Schritt 
wird in einer Kommune ein Musternotfalltreffpunkt aufgebaut und 
in einer Übung erprobt. Dabei werden Abläufe getestet, Helferin-
nen und Helfer geschult und das Konzept praktisch umgesetzt. Der 
Mustertreffpunkt soll anschließend als Vorbild für weitere Städte und 
Gemeinden dienen.
Dr. Sandra Kreitner betonte beim Workshop: „Neben der Arbeit der 
Gemeinden, Städte und Landkreise ist es immens wichtig, dass sich 
alle Haushalte auch selbst auf Krisensituationen vorbereiten. In den 
Notfalltreffpunkten kann keine Rundumversorgung für die Bevölke-
rung stattfinden – sie sind in erster Linie Anlaufstellen für Informati-
onen und Hilfe. Deshalb muss deutlich kommuniziert werden, wie 
wichtig Eigenvorsorge ist.“
Das Amt für Brand- und Katastrophenschutz hat für die private 
Eigenvorsorge eine Internetseite erstellt, die für die Bürgerinnen und 
Bürger grundlegende Infos und Links für die Krisenvorsorge bereit-
hält. Unter www.biberach.de/krisenfest werden die Informationen 
gebündelt bereitgestellt.

Simuliertes Extremwetter mit Hochwasserereignis:
Landkreis Biberach beteiligt sich erfolgreich an der Kreis-
übergreifenden Krisenmanagementübung KÜKEX
Der Landkreis Biberach hat an der groß angelegten Kreisübergrei-
fenden Krisenmanagementübung (KÜKEX) des Regierungsbezirks 
Tübingen teilgenommen. Gemeinsam mit etwa 1.300 Akteuren aus 
verschiedenen Kreisen und Kommunen haben Mitglieder des Ver-
waltungsstabs im Landratsamt Biberach sowie der Stadt Riedlingen 
Szenarien zu Hochwasser- und Starkregenereignissen durchgespielt.
In der Übung wurde eine Extremwetterlage mit einem Hochwasse-
rereignis in Riedlingen simuliert. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
mussten Evakuierungen planen, Notunterkünfte organisieren und auf 
verschiedene, durch das Extremwetter verursachte Schadensereig-
nisse reagieren. Der Landkreis Biberach nutzte die Gelegenheit, seine 
Kommunikationsprozesse zu überprüfen und die Zusammenarbeit 
mit benachbarten Kreisen und dem Regierungspräsidium zu stär-
ken. Um im Ernstfall schnell und koordiniert reagieren zu können, 
wurden in der Übung die Krisenkommunikation sowie die strategi-
sche Zusammenarbeit aller Verantwortlichen trainiert.
Die Übung fand im Landkreis Biberach in enger Zusammenarbeit 
mit der Stadt Riedlingen statt. Dabei wurde vor allem die Arbeit des 
Krisenstabs intensiv geübt, wobei der Fokus auf einem reibungs-
losen Informationsfluss und dem Einsatz vorhandener Ressourcen 
gelegt wurde.
Dezernentin und Verwaltungsstabsleiterin Irene Emmel betonte: 
„Es ist enorm wichtig, dass solche Übungen von den Krisenstäben 
durchgeführt werden. Neben regelmäßigen Fortbildungen zeigen uns 

solche Übungen auf, woran an den Abläufen und Zuständigkeiten im 
Stab zu arbeiten ist, sodass wir im Landkreis für den Ernstfall noch 
besser aufgestellt sind. Die Zusammenarbeit über Verwaltungsebe-
nen hinweg ist dabei ein entscheidender Faktor.“
Die kontinuierliche Verbesserung der Krisenreaktionsfähigkeit bleibt 
eine zentrale Aufgabe im Bevölkerungsschutz. Der Landkreis Bibe-
rach wird auch in Zukunft eng mit den Katastrophenschutzbehör-
den und lokalen Partnern zusammenarbeiten, um die Sicherheit und 
den Schutz der Bevölkerung zu gewährleisten.
Weitere Infos zum Katastrophenschutz und auch zur Eigenvorsorge 
gibt es unter 
www.biberach.de/ Amt-Brand-Katastrophenschutz

Hintergrundinfo: Der Verwaltungsstab des Landkreises
Der Verwaltungsstab des Landkreises wird in außergewöhnlichen 
Lagen wie Krisen oder Katastrophen eingerichtet. Der Verwaltungs-
stab bündelt die administrativ-organisatorischen Aufgaben und koor-
diniert die Zusammenarbeit mehrerer Behörden. Hauptaufgaben sind 
die Vorbereitung von Entscheidungen, die Koordination der Umset-
zung und eine ämterübergreifende Information der Bevölkerung. Der 
Verwaltungsstab setzt sich aus Mitarbeitenden des Landratsamts 
Biberach zusammen und deckt dabei verschiedene Verwaltungsbe-
reiche ab, um jeweils auf die Lage reagieren zu können.

Kommunaler Präventionspakt (KOMM)
Bewerbungsphase für kindgerechtes Gewaltpräventions-
programm an Grundschulen startet nach den Herbstferien
„Mach niemandem auf!“, „Steig zu keinem Fremden ins Auto!“, „Geh 
mit niemandem mit!“: Solche Regeln geben Eltern ihren Kindern an 
die Hand. Doch werden sie im Ernstfall auch umgesetzt?

Mit der Handpuppe „Heini“ lernen Kinder in den 2. Klassen der 
Grundschulen spielerisch, wie sie verschiedene Szenarien im All-
tag meistern können. Die Eltern erfahren bei einem Elternabend, 
wie sie ihr Kind sinnvoll unterstützen und für schwierige Situatio-
nen rüsten können.

Geschulte Pädagoginnen und Pädagogen vermitteln die Inhalte 
des Programms spielerisch in extra Unterrichtsstunden an die Kin-
der beziehungsweise in einem Elternabend an die Eltern. Die Ein-
beziehung der Eltern ist in diesem Themenbereich elementar, um 
die Eltern zu sensibilisieren und die Kinder zu stärken.

Schon seit zehn Jahren wird das Programm in Grundschulen im 
Landkreis Biberach umgesetzt. Die Kommunale Suchtbeauftragte, 
Heike Küfer, koordiniert die Umsetzung. „Die Nachfrage für das Pro-
gramm ist inzwischen so groß, dass es nötig geworden ist, weitere 
Pädagogen und Pädagoginnen im Programm zu schulen“, berich-
tet Küfer. Die Finanzierung dafür übernimmt die BKK VerbundPlus. 
Weiter übernimmt die BKK VerbundPlus die Kosten für zwölf Ange-
bote des Programms für 2. Klassen in Grundschulen.

Bewerbungen für die kostenlose Durchführung des Programms 
sind nach den Herbstferien bei Heike Küfer, Kommunale Suchtbe-
auftragte, im Landratsamt Biberach möglich. Informationen und den 
Bewerbungsbogen gibt es auf 
https://www.ju-bib.de/de/Komm/Gewaltpraevention.
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Die Obst- und Gartenbauakademie Biberach 
(OGAB ) informiert:
„Fitness für alle Gartenbesitzer - dem Garten gewachsen“ 
startet im November
Gartenarbeit kann körperlich sehr anstrengend sein. Um die Mus-
kulatur darauf vorzubereiten und Fehlhaltungen zu vermeiden, bietet 
die Obst- und Gartenbauakademie Biberach (OGAB), einen speziell 
auf Gartenbesitzerinnen und Gartenbesitzer zugeschnittenen Lehr-
gang im Bereich Fitness und Gesundheit an.

Unter Gleichgesinnten wird gemeinsam das Gleichgewicht für einen 
sicheren Stand trainiert und theoretisches Wissen rund um den Kör-
per vermittelt. Es gibt praktische Tipps zu Gesundheit und Ernährung 
und zum richtigen Heben und Tragen im Garten. Anhand prakti-
scher Übungen wird gezeigt, wie Gartenarbeit rückengerecht ver-
richtet werden kann. Zudem bekommen die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer Ausgleichsübungen an die Hand, mit denen sie ihre Hal-
tung nach anstrengenden Garten- und Baumpflegearbeiten stabi-
lisieren können.

Der Kurs findet jeweils donnerstags von 19 bis 20 Uhr im Landwirt-
schaftsamt Biberach, Bergerhauser Straße 36, statt und umfasst 
zehn Themenblöcke. Los geht es am Donnerstag, 6. November 
2025.

Die zehn Themenabende:
06.11.2025: Augen – Nacken
13.11.2025: Hände – Arme – Schulter
20.11.2025: Ausdauer
27.11.2025: Richtiges Heben und Tragen
04.12.2025: Rücken
11.12.2025: Trittsicherheit
18.12.2025: Faszien – Dehnen
08.01.2026: Bauch
15.01.2026: Ganzkörpertraining
22.01.2026: Übungen im Garten

Der Lehrgang ist für jedes Alter geeignet, denn die Übungen wer-
den unter fachkundiger Anleitung individuell angepasst. Anmeldung 
und weitere Informationen ab sofort unter 
www.biberach.de/anmeldung-landwirtschaftsamt

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Rübengeister schnitzen im Museumsdorf
Am Sonntag, 26. Oktober, können sich die kleinen Besucherinnen 
und Besucher im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach auf 
die beliebte Kinderwerkstatt „Freche Rübengeister“ freuen. Die Kin-
derwerkstatt findet von 10 bis 16 Uhr statt.

Heute sind Halloween-Kürbisse modern, früher jedoch wurden in 
Oberschwaben gruselige Rübengeister geschnitzt. Bei der Kinder-
werkstatt können die jungen Besucherinnen und Besucher im Muse-
umsdorf ihren eigenen Geist schnitzen und mit hübschen Mustern 
oder frechen Fratzen versehen. Pro Rübe wird ein kleiner Kostenbei-
trag fällig. Diejenigen, die lieber einen fröhlich orangenen Kürbiskopf 
schnitzen, können dieses Jahr einen Halloween-Kürbis schnitzen.

Kreatives Mitmachprogramm
Die Kinder können sich außerdem auf ein buntes Bastelprogramm 
freuen: Sie fertigen farbenprächtige Fensterbilder oder herbstliche 
Mobiles. Zudem können sie in der alten Bauernhausküche selbst 
ausprobieren, wie man Apfelmus einkocht.

Führung durch die Apfelausstellung
Kreisgärtner Michael Ege führt interessierte Museumsgäste am 
Sonntag um 11 und 14 Uhr durch die beliebte Apfelausstellung mit 
ihren über 300 historischen und regionalen Apfelsorten.

Natürlich darf auch die Verpflegung an so einem Tag nicht fehlen: 
Museumsbäcker Dietmar Neltner verwöhnt die Besucherinnen und 

Besucher mit frisch Gebackenem aus dem historischen Backhäusle. 
Außerdem gibt es einen Grillimbiss und leckere Holzofendinnete. 
Natürlich hat auch das Dorfcafé geöffnet.

Traditionelle Rübengeister können die jungen Gäste des Muse-
umsdorfs Kürnbach am Sonntag, 26. Oktober, zwischen 10 und 
16 Uhr schnitzen.

Realschule Ochsenhausen
Klassenfahrt der Jahrgangsstufe 10 nach Cavallino
Die 10. Klassen der Realschule Ochsenhausen haben ihre 
„Abschlussfahrt“ nach Italien Anfang Oktober durchgeführt. Auf-
grund einer Verordnung des Ministeriums bleibt nur der Zeitraum 
zu Beginn des Schuljahres.
Die 85 Schülerinnen und Schüler sowie die 8 Lehrkräfte hatten Glück 
mit dem Wetter und der Unterkunft im Campingvillage Cavallino. In 
kleinen Bungalows, welche von 4 Personen bewohnt werden kön-
nen, konnten die Jugendlichen direkt am Meer übernachten. Die 
Möglichkeit sich günstig selbst zu versorgen, indem man in den 
kleinen Küchen der Bungalows selbst etwas zubereitet, wurde von 
den meisten Schülern sehr gerne genutzt.
Es standen auch verschiedene Aktivitäten auf dem Programm. So 
wurde ein Strandspaziergang mit anschließendem Besuch in Caval-
lino gemacht, die Anlage mit dem Pool genutzt und einfach eine 
gemeinsame Zeit mit Sport, Spaß und Spiel am Strand verbracht. 
Darüber hinaus gab es eine Fahrt nach Padua mit kleinem Stadtrund-
gang und Besuch eines Marktes mit verschiedenem Streetfood. Als 
Highlight war ein Besuch von Venedig mit Bootstransfer geplant, bei 
dem viele zum ersten Mal das spezielle Flair der berühmten „Was-
serstadt“ genießen durften.
Nach 5 schönen Tagen im spätsommerlichen Italien liegt nun der 
Fokus der Jugendlichen wieder ganz auf der Schule, um einen erfolg-
reichen Realschulabschluss im Jahr 2026 zu schaffen.
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Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem.
(freier Tag: Donnerstag)
Tel. 08395 / 93699-11
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de

Pfarrvikar Gordon Asare
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch)
Tel. 08395 / 93699-16
Gordon.Asare@drs.de
Fabian Burmeister, 
Gemeindeassistent im Berufspraktischen Jahr
Tel. 08395/93699-12
e-mail: Fabian.Burmeister@drs.de
Pfarrer i.R. Paul Notz
Tel. 07354 / 9373660

Gemeinsame Kirchenpflege der SE:
Julia Bixenmann
Hauptstraße 24, 88450 Berkheim, 
Tel. 08395/93109
Email: julia.bixenmann@drs.de
Öffnungszeit Montag: 14.00-17.00 Uhr u. nach Absprache

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Klosterhof 5/1
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit)
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 10.00 – 12.30 Uhr
 Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: Margarete Denz
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 14.30 – 16.30 Uhr
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrbüro: Franziska Hecker
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: Hilde Föhr
Tel. u. Fax 07568 / 241
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de
E-Mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: Anne Schäle
Tel. 08395 / 2394
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr

Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller

Beerdigungsbereitschaft
26.10. – 01.11.2025 Gordon Asare, Pfarrvikar  
   08395/93699-16

Impuls zum Weltmissionssonntag
Herr Jesus Christus, wenn Frauen und Männer nicht wissen, wie 
sie ihren Alltag bestehen sollen, schenke ihnen Spuren der Hoff-
nung, denen sie folgen können. 
Wenn Kinder und Jugendliche ihr Vertrauen in die Zukunft verlie-
ren, sende ihnen Boten der Hoffnung, mit denen sie ihr Leben 
teilen können.
Wenn ich selbst vergesse, wie fest meine Hoffnung wurzelt in dir, 
lass mich den Weg zu dir neu finden, auf dem die Hoffnung immer 
neu erblüht.
Denn Hoffnung lässt nicht zugrunde gehen.
Ayline Plachta

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller 
 
Freitag, 24. Oktober – Hl. Antonius Maria Claret, 
Bischof, Ordensgründer
07.45 Hasl Schülergottesdienst
15.00 Rot Rosenkranz
16.00 Berk  Oktoberrosenkranz
19.00 StJoh AUSZEIT (s. Artikel)
Samstag, 25. Oktober
19.00 Ellw Vorabendmesse (f. Maria u. Günter
   Bruchmüller, wir gedenken auch Sali
   u. Heini Längst u. verst. Angeh.)
Sonntag, 26. Oktober – 30. Sonntag im Jahreskreis – 
Weltmissionssonntag – Missio-Kollekte – Ende Sommerzeit
09.00 Hasl Wort-Gottes-Feier
09.00 KlBonl Eucharistiefeier
10.15 Rot Eucharistiefeier mit Chor grenzenlos 
   (f.Rosa u. Johann Bär)
10.15 Tann  Wort-Gottes-Feier im Kirchengemeindehaus
11.30 Berk Taufe von Emmi Kunz, Leano und Emilio
   Wild, Toni Rau
17.00 Bonl Rosenkranz um den Frieden
Mittwoch, 29. Oktober
08.25 Hasl Rosenkranz
09.00 Hasl Eucharistiefeier
18.15 Ellw Rosenkranz
18.30 Bonl Oktoberrosenkranz
19.00 Ellw Eucharistiefeier
Freitag, 31. Oktober – Hl. Wolfgang, Bischof
17.00 StJoh Rosenkranzandacht
19.00 Rot Konzert CRESCENTIS – Der Mädels-Chor
   aus Eberhardzell – Orgel plus Chor
Samstag, 1. November – Hochfest Allerheiligen
09.00 Tann Hochamt im Kirchengemeindehaus
09.00 Hasl Hochamt mit Taufe von Lisa u. Niko
   Wiblishauser
09.45 Berk Rosenkranz für die Verstorbenen
10.15 Berk Hochamt mit Gräbersegnung
10.15 Rot Hochamt, mitgestaltet vom Kirchenchor
10.15 Ellw Hochamt mit Gräbersegnung, mitgestaltet
   vom Kirchenchor
14.00 Tann  Andacht auf dem Friedhof mit Gräberseg-

nung, mitgestaltet von Bläsern des MV Tann-
heim

Sonntag, 2. November – Allerseelen
09.00 Hasl Allerseelenamt mit Gräbersegnung
09.45 StJoh Rosenkranz für die Verstorbenen
10.15 StJoh Allerseelenamt mit Gräbersegnung,
   mitgestaltet von der Bläsergruppe
10.15 Illerb Allerseelenamt mit Gräbersegnung
15.00 KlBon Eucharistische Anbetung in Stille
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17.00 StJoh „VON GUTEN MÄCHTEN“ … eine
   musikalische Gedenkstunde (s. Artikel)
17.00 Bonl Rosenkranz für die Verstorbenen

Ministrantenplan Tannheim
Sonntag 26.10. 
10.15 Uhr  Wort-Gottes-Feier (im Kirchenge-

meindehaus)
    Paul Witzigmann - Linus Schmaus
Samstag 01.11. Allerheiligen
09.00 Uhr Hochamt (im Kirchengemeindehaus)
 Ida Mainka - Sina Hegele
14.00 Uhr Gräbersegnung
 Daniel Kohler - Sandra Albrecht

Sonstige Informationen

Urlaub Pater Johannes
In der Zeit vom 20.10 bis 27.10. befindet sich Pater Johannes im 
Urlaub und ist deshalb nicht erreichbar.

Auszeit für die Seele

„Hey lieber Gott, 
i mecht di heit amol a bissle loba, 

i mecht die preisa, 
mecht dankschee sa zu dir“

Herzliche Einladung zu unserer „kleinen Auszeit“
mit Liedern für die Seele, Gebeten und Impulsen

am Freitag, 24.10.25 um 19 Uhr
in der Kirche St. Johann in Rot an der Rot

Das Auszeit-Team

Aufruf der deutschen Bischöfe zum Weltmissionssonntag 
26.10.2025
Liebe Schwestern und Brüder,
„Hoffnung lässt nicht zugrunde gehen“ (Röm 5,5) – mit diesem Leit-
wort greift der Sonntag der Weltmission am 26. Oktober das Motto 
des Heiligen Jahres auf. Die dies jährige missio Aktion lenkt dabei 
unseren Blick auf die Kirche in Myanmar und auf den Philippinen.
Der Weltmissionssonntag am 26. Oktober steht für eine Welt, in der 
Hoffnung und Menschlichkeit stärker sind als Hass und Verzweif-
lung. Die Solidaritätskollekte ermöglicht konkrete Unterstützung von 
Menschen, die sich aus dem Glauben heraus für andere einsetzen 
– überall dort, wo Menschen Gefahr laufen, die Hoffnung auf eine 
lebenswerte Zukunft zu verlieren. Wir bitten Sie: Unterstützen Sie 
unsere Schwestern und Brüder durch Ihr Interesse, Ihr Gebet und 
eine großzügige Spende bei der Kollekte am kommenden Sonntag 
der Weltmission. Dafür danken wir Ihnen herzlich.
Für die Diözese Rottenburg Stuttgart
+ Dr. Klaus Krämer Bischof

Pfarrer Rainer Maria Schießler - „Kirche neu denken“
Im Rahmen des Jubiläumsjahres besucht uns Pfarrer Rainer Maria 
Schießler. Durch seine unkonventionelle Seelsorge einer der bekann-
testen Priester in Bayern.
Donnerstag, 30.10.25, 19.00 Uhr Festhallte Rot a.d. Rot
Eintritt: 11,26 Euro im Vorverkauf
   14,00 Euro Abendkasse
Einlass: 18 Uhr (Bewirtung mit Imbiss)
Kartenvorverkauf bei Lydia´s Geschenketruhe und in der Roter 
Bücherei
Veranstalter: Kath. Kirchengemeinde Rot

C R E S C E N T I S
Der Mädels-Chor aus Eberhardzell

Orgel plus Chor
Freitag 31.10.2025 um 19.00 Uhr

Rot an der Rot – St. Verena
Orgel & Leitung: Johannes Tress

Liederkranz Eberhardzell 1868 E.V.

„VON GUTEN MÄCHTEN“
Zeit für Trauer, Zeit für Trost, Zeit für Dich…
Eine musikalische Gedenkstunde.
Am Samstag, 1. November findet um 17 Uhr in Steinheim bei Mem-
mingen in der Kirche St. Martin sowie am Sonntag, 2. November um 
17 Uhr in Rot an der Rot in der Bruderschaftskirche St. Johann, wie-
der die schon zur Tradition gewordene musikalische Gedenkstunde 
mit Susanne Nestel, Gesang und Texte, sowie Stefan Baumberger, 
Gesang und Gitarre, statt. Die Kirchen in Dämmerlicht getaucht, 
Kerzenschein, berührende Musik sowie tiefgängige Texte - einfach 
zur Ruhe kommen und wirken lassen.
Der Eintritt ist spendenbasiert

Firmung 2026
In unserer Seelsorgeeinheit wird im kommenden Jahr am Samstag, 
27.06.2026 durch Abt Petrus-Adrian Lerchenmüller O.Praem. das 
Sakrament der Firmung gespendet. Der Gottesdienst in St. Verena 
in Rot wird um 10.00 Uhr beginnen.
Für die Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 8 bieten wir 
einen Vorbereitungskurs an. Der Informations-abend für Eltern und 
Jugendliche findet am Montag 3. November 2025 um 19.00 Uhr 
im Pfarrstadel in Berkheim statt.
Der Starttermin für unsere gemeinsame Vorbereitung liegt schon fest. 
Wir beginnen mit einem Jugendgottesdienst am Freitag, 21.11.2025 
um 19.30 Uhr im Jugendhaus St. Norbert in Rot an der Rot. Bitte 
vormerken!
Jugendliche, die 2021 bei uns in der Seelsorgeeinheit Erstkom-
munion gefeiert haben, wurden von uns per Post angeschrieben.

 

 

  

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

  

 

 
 

 
  

  
 

 
 

 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 

TAG DER OFFENEN TÜR
in der Bücherei Rot an der Rot
Zum 100. Buchsonntag der Büchereien laden wir 
herzlich ein zu einem „TAG DER OFFENEN TÜR“ am 
Sonntag, 9. November, von 11 bis 17 Uhr in unsere 

Bücherei!
Kommt vorbei, schaut euch um und entdeckt, was es bei uns alles 
zu leihen gibt, schmökert in unseren neuen Büchern, erfahrt, wie 
die E-Ausleihe funktioniert und wie man bei uns Filme strea-
men kann. Bei Kaffee, Schokolade, Tee und Fingerfood kön-
nen wir miteinander ins Gespräch kommen - und für Kinder gibt es 
kleine Überraschungen. Wir freuen uns auf euch!
Das Team der Roter Bücherei

Einladung zum Besinnungstag in Rot a.d. Rot
Unsere SE lädt am Samstag 22.November 2025 von 9.30 Uhr bis 
ca. 16 Uhr ins Kath. Gemeindehaus nach Rot ein. Die Idee dazu 
entstand im Frühjahr, als Pater Johannes zu einem Abend nach 
Tannheim eingeladen hatte. In dieser Gruppe überlegten wir, wie 
wir selbst Hilfreiches zum Gemeindeleben beitragen können. Eine 
Idee war dieser Besinnungstag. Nun hat Pfarrer Notz und Gemein-
de-assistent Fabian Burmeister zusammen mit Frau Sandra Frank, 
Frau Silvia Martin und Herrn Karl-Heinz Linke einen solchen vorbe-
reitet, das Thema lautet: „Gott schreibt mit jedem Menschen eine 
Geschichte. Das Vorwort dazu lautet: Du bist mein geliebtes Kind.“
Zielgruppe sind alle Interessierte, Jung und Alt, alle, die am Glau-
ben zweifeln oder neue Freude im Glauben suchen.
Kosten fürs Mittagessen, Kaffee u.a. 20 €
Anmeldung bis Freitag, 14. November beim Kath. Pfarramt in Rot 
Tel. 08395-936990
Email: StVerena.RotanderRot@drs.de
Auskunft auch bei Pfarrer Paul Notz
Tel. 07354-9373660
Flyer mit dem genaueren Ablauf liegen in den Kirchen aus.
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Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Sonntag, 9. November, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 23. November, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 7. Dezember, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 21. Dezember, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 11. Januar, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 25. Januar, 11.30 Uhr in Rot
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Sie kön-
nen gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn Sie 
in einer anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit woh-
nen. Es können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. 
Die Taufgespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es mög-
lich, Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Neh-
men Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf.

Segensfeier für werdende Eltern Donnerstag, 
23. Oktober 2025 in Ochsenhausen
Das Dekanat, das Familienforum St. Benedikt und die Schönstatt-
frauen laden auch in diesem Herbst alle werdenden Mütter und Väter
sowie Familien zu dieser besonderen Segensfeier ein. Warum? Wir 
möchten Mütter und Väter diese große Herausforderung nicht allein 
tragen lassen.
Wir möchten deutlich machen, dass Gott in jedem Kind ein neues Ja 
zu uns Menschen sagt. Leben braucht Zuwendung, Wertschätzung 
und Liebe. Nur so kann es sich gesund entfalten. Leben braucht 
Segen – in allen Phasen, besonders dort, wo es schutzlos ist und auf 
Hilfe angewiesen ist. Leben braucht den Segen Gottes, den Schutz 
und die Unterstützung dessen, von dem alles kommt.
Zu diesem besonderen Segen laden wir alle Mütter und Väter, die 
ein Kind erwarten, herzlich ein am Donnerstag, den 23. Oktober 
2025 um 18:00 Uhr
in die Herz-Jesu-Kapelle Ochsenhausen.
Herzliche Einladung dazu!

Vortrag „Bestattungsvorsorge“
Am Donnerstag, den 06. November 2025 lädt die Caritas herz-
lich zu dem Vortrag „Bestattungsvorsorge“ ein. Beginn ist um 19 
Uhr im evangelischen Gemeindesaal, Aßmannshardter Str. 1, 88448 
Attenweiler. Referent ist Horst Patotzki, Geschäftsleiter des Bestat-
tungsinstituts Patotzki. Ohne Anmeldung, der Eintritt ist kostenlos, 
um eine Spende wird gebeten, Getränke werden
angeboten.
Der Abschied von einem vertrauten Menschen ist eine sehr private 
und emotionale Angelegenheit. Für einen guten Trauerverlauf ist es 
wichtig, diesen Abschied gut zu gestalten. Doch was sind die ers-
ten Schritte im Trauerfall? Welche Bestattungsarten gibt es? Was 
für Leistungen bietet ein Bestattungshaus? Mit welchen Kosten ist 
zu rechnen? Wie kann ich für meine eigene Bestattung vorsorgen? 
Diese und weitere Themen werden im Vortrag behandelt. Fragen 
sind willkommen.

Einladung zur Wort-Gottes-Feier am 26. Oktober
Glauben heißt, Gemeinschaft mit Gott leben. Dazu gehört es, Gott 
im Herzen Raum zu geben, mit ihm in Kontakt zu sein. Genauso 
wichtig ist es, sich von ihm in Dienst nehmen zu lassen. Mitzu-
bauen am Reich Gottes. Mit Gott zusammen etwas zu tun. Gott 
ist Schöpfer der Welt. Er kann sie auch erneuern. 
Gott baut auf uns Menschen – in unserer Schwachheit und 
Stärke, unserem Versagen und Erfolg. Gott sucht Gemeinschaft. 
Geben wir ihm und uns eine Chance.

In diesem Sinne sind Sie ganz herzlich eingeladen zur 
Wort-Gottes-Feier am 26. Oktober

Informationen

Nachlese „Bärenstarke Wickel“
Am Donnerstag, den 9. Oktober 2025 veranstaltete 
die Landfrauenvereinigung des Katholischen Frauen-
bund mit Unterstützung des Frauenbund Zweigverein 

Tannheim den Vortrag „Bärenstarke Wickel“ im Kath. Gemeinde-
haus St. Martin. Die geschäftsführende Referentin der Landfrauen-
vereinigung, Frau Hörr, begrüßte die Autorin Ursula Uhlemayr und 
die Besucherinnen. Frau Ursula Uhlemayr berichtete anschließend 
über ihren beruflichen Werdegang und wie sie zu den „Wickeln“ 
gekommen ist. Sie zeigte danach anhand von praktischen Beispie-
len mit ihrer Partnerin, der „Puppe Flora“, wie die verschiedenen 
Wickel bei kleinen Kindern zur Anwendung kommen. Die anwesen-
den Damen konnten selbst einige Wickel und Anwendungen aus-
probieren. Frau Uhlemayr ging auf die gestellten Fragen ein und die 
Zeit verging wie im Flug.
Es war ein sehr unterhaltsamer und informativer Nachmittag im 
Gemeindehaus St. Martin.

Gruselführung in Memmingen am 19.11.2025
Der Frauenbund Tannheim lädt ein zu einer Gruselfüh-
rung mit dem Nachwächter in Memmingen.
Bei einem abendlichen Rundgang erzählt ein Nacht-
wächter viele gruselige und überraschende Bege-

benheiten der Memminger Kriminalgeschichte. Ihr lernt den 
Schwedentrunk und die Hexengalle kennen und hört die Geschichte 
über die missglückte Hinrichtung des „Vogelmanns“.
Lasst euch gruselig überraschen.
Am Mittwoch, den 19.11.2025 um 19.00 Uhr geht es los.
Für Mitglieder ist die Führung kostenlos.
Nichtmitglieder zahlen eine Kostenbeteiligung, die sich nach der 
Teilnehmerzahl richtet.
Anmeldeschluss ist am 31. Oktober 2025 und melden könnt ihr euch 
wie gewohnt bei Roswitha Blenk Telefon 08395/1598
Wir freuen uns auf viele Anmeldungen und einen gruseligen Abend 
in Memmingen.
Das Team vom Frauenbund Tannheim

mit den Gemeinden Aichstetten - Aitrach 
- Haslach – Hauerz - Tannheim

 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 
9.15 Uhr – 12.30 Uhr, Tel. 0 75 65 / 54 09,
E-Mail-Adresse: Susanne.Braendle@elkw.de
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 09 
oder unter Tel. 0 75 61 / 26 50 zu erreichen, 
E-Mail-Adresse: Ulrike.Rose@elkw.de 
Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefonseel-
sorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222.
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Wochenspruch
„Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir gehol-
fen.“ Jeremia 17, 14

Sonntag, 26. Oktober
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrin. Götz
Sonntag, 02. November
09.30Uhr Verbundgottesdienst, Pfrin. Götz, Tannheim

Eucharistiefeier in der Klosterkirche
Im Monat Oktober feiern wir am Sonntag, 26.10.2025, in der Klos-
terkirche Eucharistie.
Dazu sind Sie herzlich eingeladen zur gewohnten Zeit um 09.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern und wünschen Ihnen mit Gottes 
Segen eine gute Zeit.

ganz Ohr – einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer breiten 
Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen … Gott, was 
tut er eigentlich …Corona, Krieg – und was kommt dann …ich fühle 
mich allein bei der Erziehung meiner Kinder … Wie finde ich her-
aus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, Bad 
Saulgau, Gespräche an.
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 20 
Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  jeden Frei-
tag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster Bon-
landen, nach Voranmeldung unter TEL + 49 157 50342731.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  samstags und sonn-
tags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

MEHR ADVENT – 
am 22. und 23. November 2025 
(Sa 11 – 20 Uhr / So 11 – 19 Uhr)
Das „MEHR“ an Atmosphäre und die 
verschiedensten Angebote, mit denen 
wir in franziskanischer Spiritualität in die 
besondere Zeit des ADVENT einstim-
men, ist für viele Gäste eine persönliche 

Bereicherung … ein „MEHR im ADVENT“.
MEHR sind der Chillraum für Jugendliche, Geocaching im Advent, 
Mitsing-Angebote, Ausstellung des Heiligen Carlo Acutis und Cel-
lo&Flöte in der Klosterkirche, Vorträge zum Thema „Zukunft – Grund 
zum Handeln“, Folkloretänze zum Mitmachen …
Selbstverständlich gibt es wieder das beliebte Adventshaus für Kin-
der u.a. mit Nikolaus-Schlittenaktion und die Sternwarte Laupheim 
und vieles MEHR. Auch der Lichtergang durch das nächtliche Gar-
ten-Labyrinth und die bewährten Marktstände u.a. mit adventlichen 
Speisen … geben eine stimmungsvolle Atmosphäre.
INFO: www.kloster-bonlanden.de

Herren
SF Bronnen - SGM Tannheim/Aitrach 2:2 (0:1)
Zu einem späten, aber hochverdienten Remis kam die SGM beim 
Gastspiel in Bronnen.
Die Werner-Elf bestimmte klar die ersten 45 Minuten, kam aber nur 
selten zu zwingenden Torchancen. Die Führung auf dem Fuß hatte 
nach 21 Minuten Niklas Villinger, doch seinen Schuss konnte der 
Schlussmann per Fußabwehr klären. Die Gastgeber tauchten nur 
selten vor dem SGM-Tor auf und hatten im ersten Abschnitt keine 
echte Einschussmöglichkeit. In der 40. Minute landete ein langer Ball 
von Jens Fackler bei Daniel Biechele, der seine Elf mit einem Flach-
schuss in Führung brachte. Nur eine Minute später scheiterte der-
selbe Spieler mit einem Kopfball am Pfosten, so dass es mit dem 
knappen Vorsprung in die Pause ging. Nach dem Seitenwechsel 
änderte sich am Bild zunächst nur wenig. Die SGM war überlegen, 
konnte sich aber vor dem Tor nicht entscheidend durchsetzen. Die 
Platzherren kamen nach knapp einer Stunde zu ihrer ersten großen 
Möglichkeit, als der Ball nach einem Eckball nur an der Querlatte lan-
dete. Fünf Minuten später hatten sie mehr Fortune, denn eine Her-
eingabe von der Grundlinie wurde noch entscheidend von einem 
SGM-Spieler unglücklich ins eigene Tor zum 1:1 abgefälscht. Und 
es kam noch dicker: Zehn Minuten später konnte sich eine Angrei-
fer im Zweikampf entscheidend durchsetzen und brachte die Hei-
melf mit 2:1 in Front. Die Mannen von Trainer Carlo Werner gaben 
aber nicht auf und hatten nur wenig später die Chance zum Aus-
gleich, doch Niklas Villinger per Kopf und der eingewechselte Han-
nes Hebel  scheiterten am Torwart bzw. der vielbeinigen Abwehr. In 
der 89. Minute dann aber doch der verdiente Ausgleich: Nach einem 
abgewehrten Eckball verlängerte Jan Osterried einen Schuss von 
Christian Villinger per Kopf zum 2:2. Die letzte Chance des Spiels 
bot sich dann in der Nachspielzeit aber nochmals den Einheimi-
schen, doch zum Glück versprang einem Angreifer wenige Meter 
vor dem Tor der Ball, so dass es beim 2:2 blieb.

SF Bronnen Res. – SGM Tannheim/Aitrach Res. 0:5 (0:4)
Zu einem unerwarteten klaren Sieg kam die Reserve im Vorspiel. 
In der ersten Halbzeit zeigte man eine gute Leistung und lag nach 
teils schön heraus gespielten Toren von Hannes Hebel (2), Marco 
Fakler und David Villinger bereits klar in Front. Nicht mehr so gut 
war der zweite Abschnitt, bei dem man nicht an die zuvor gezeigte 
Leistung anknüpfen konnte. Trotzdem gelang Heiner Paulenz noch 
ein Treffer zum 0:5 Endstand.

Vorschau:
Am kommenden Sonntag gastiert die SGM zu einem weiteren Aus-
wärtsspiel beim Lokalrivalen BSC Berkheim. Anstoß ist wieder um 
15.00 Uhr, das Vorspiel der Reserven beginnt um 13.15 Uhr.

Spielbericht – F-Jugend Herbstrunde in Seibranz 
SGM Aitrach/Tannheim mit voller Power und ganz viel Teamgeist
Startzeit: 09:30 Uhr - Temperatur: Frische 2°C – aber unsere Kids 
waren heiß aufs Spiel!
Ort: Seibranz



Tannheimer Mitteilungen Donnerstag, 23. Oktober 2025 13

Besonderes: Drei Mannschaften der SGM Aitrach/Tannheim am 
Start – und jede einzelne hat abgeliefert!
Kalt gestartet, warm gespielt
Der letzte Spieltag der Herbstrunde begann mit klammen Fingern 
und dampfendem Atem – aber unsere Nachwuchskicker ließen sich 
davon nicht aus der Ruhe bringen. Mit drei Teams angereist, zeig-
ten sie von der ersten Minute an, was in ihnen steckt: Einsatz, Spiel-
freude und jede Menge Teamspirit.
Und als sich gegen späten Vormittag die Sonne blicken ließ, war 
die Stimmung auf dem Platz genauso strahlend wie das Wetter. Die 
Organisation war top, die Spiele liefen reibungslos – und rundhe-
rum standen viele begeisterte Zuschauer, die mitfieberten, anfeu-
erten und mitjubelten.
Derby-Highlight zum Abschluss
Das interne Derby zwischen SGM Aitrach/Tannheim 2 und 3 im letz-
ten Spiel war ein echtes Schmankerl: packende Zweikämpfe, schöne 
Kombinationen und ein gerechtes 2:2, bei dem beide Seiten alles 
gegeben haben. Man konnte spüren, wie viel Spaß die Kinder am 
Spiel hatten – und wie stolz sie aufeinander waren.
Ein großes DANKE
Ein riesiges Dankeschön geht an alle Betreuer, Eltern und Helfer, die 
diesen Tag möglich gemacht haben. Ob am Spielfeldrand, beim Tri-
kotwaschen oder beim Aufmuntern nach einem verpassten Tor – 
ihr wart einfach klasse!
Fazit: Ein rundum gelungener Spieltag, der zeigt, wie viel Freude 
Fußball machen kann – besonders, wenn man ihn gemeinsam 
erlebt. Unsere F-Jugend hat nicht nur Tore geschossen, sondern 
auch Herzen erobert
Mit dieser starken Leistung verabschieden sich unsere F-Jugend-
mannschaften in die Winterpause – voller Stolz und Vorfreude auf 
die kommende Runde!
Euer Trainerteam Josh und Sascha

Ergebnisse:
E-Jugend:
SG Mettenberg II : SGM Iller/Rot III 3:8
SGM Berkheim II : SGM Iller/Rot II 3:14
SGM Berkheim I : SGM Iller/Rot I 5:3
C-Jugend:
SGM Iller/Rot II: SGM Mochenwangen 14:2
SGM Iller/Rot I: FC Lindenberg 8:0
B-Jugend:
SF Bronnen : SGM Iller/Rot 0:11
Pokal: SGM Iller/Rot : SGM Warthausen II 11:0
A-Jugend:
Pokal: SGM Iller/Rot : SGM Achstetten 4:2

Vorschau:
Fr, 24.10.:
16.30 Uhr: E-Jugend: SGM Iller/Rot III : FC Inter Laupheim 
(in Tannheim)
16.30 Uhr: E-Jugend: SGM Iller/Rot II  : TSV Ummendorf II 
(in Tannheim)
17.30 Uhr: E-Jugend: SGM Iller/Rot I  : TSV Ummendorf I 

(in Tannheim)
Sa, 25.10.:
10.00 Uhr: D-Jugend: SGM Iller/Rot : SGM Eberhardzell (in Rot)
15.15 Uhr: C-Jugend: FC Wuchzenhofen : SGM Iller/Rot I
13.30 Uhr: B-Jugend: SGM Iller/Rot : SGM Unterschwarzach 
(in Haslach)
15.00 Uhr: A-Jugend: SGM Iller/Rot : SGM Achstetten (in Haslach)

Sozialverband VdK fordert Erhalt von Pflegegrad 1 – rund 
80.000 Menschen betroffen
Pflegegrad 1 streichen? „Diese Kürzungsorgie ist der falsche Weg!“ 
In der Debatte um die Streichung des Pflegegrads 1 forderte der 
Sozialverband VdK Baden-Württemberg gemeinsam mit dem Paritä-
tischen Wohlfahrtsverband den Erhalt des Pflegegrads 1. „Der Erhalt 
der Selbstständigkeit im Alter soll der Finanzkrise der Pflegeversiche-
rung geopfert werden? Das ist beschämend und absolut unsolida-
risch. Richtiger wäre, zu nächst die geliehenen Corona-Mehrkosten 
in Milliardenhöhe zurückzuzahlen und dann die versprochene große 
und umfassende Pflegereform endlich auf den Weg zu bringen“, 
sagte Hans-Josef Hotz, Landesverbandsvorsitzender des Sozial-
verbands VdK Baden-Württemberg.
Pflegegrad 1 heißt: Erhalt der Selbstständigkeit von 79.933 Men-
schen in Baden-Württemberg. 79.933 Pflegebedürftige haben laut 
Statistischem Landesamt Pflege grad 1, Stand 2023. In Pflegegrad 
1 gibt es kein Pflegegeld, dafür Zuschüsse für den Umbau der Woh-
nung für mehr Barrierefreiheit, den Entlastungsbetrag für die Nach-
barschaftshilfe oder Gelder für einen Hausnotruf. Das erklärte Ziel 
des Pflegegrad 1 ist der Erhalt der Selbstständigkeit: Er soll es den 
Menschen ermöglichen, weiter in ihrer eigenen Wohnung leben zu 
können und eben nicht auf stationäre Pflege angewiesen zu sein.

Jetzt vier Gewaltambulanzen im Land – Baden-Württemberg 
stärkt den Opferschutz
Angst, Schock, Überforderung: Es gibt viele Gründe, warum Opfer 
nach einer Gewalttat nicht sofort zur Polizei gehen. Gleichzeitig 
gehen wichtige Beweise aber schnell verloren, wenn sie nicht zeit-
nah gesichert werden. Genau hier setzen die Gewaltambulanzen in 
Baden-Württemberg an: Dort können Betroffene mit dem Angebot 
der verfahrensunabhängigen Spurensicherung anonym Beweise 
sichern lassen. Vier Gewaltambulanzen gibt es inzwischen im Land 
– in Freiburg, Heidelberg, Ulm und Stuttgart.
Gewaltambulanzen ermöglichen den Betroffenen den Schutz der 
eigenen Daten und die Chance auf eine spätere Strafverfolgung. 
Auch die Krankenkassen erfahren nicht, welche Versicherten die 
Spurensicherung in Anspruch genommen haben. Die Finanzierung 
dieser verfahrensunabhängigen Spurensicherung übernimmt das 
Land zusammen mit den Krankenkassen und den Gewaltopferam-
bulanzen. Für Betroffene ist die Beweissicherung somit kostenfrei. 
Vor Bestehen des Angebots einer verfahrensunabhängigen Spuren-
sicherung waren Opfer gezwungen, unmittelbar nach der Tat eine 
Strafanzeige zu erstatten. Nur so war es möglich, eine qualifizierte 
Untersuchung und Archivierung der Spuren der Tat für eine spätere 
Gerichtsverhandlung sicherzustellen. Mit der verfahrensunabhängi-
gen Spurensicherung in den Gewaltambulanzen ist keine Anzeige 
mehr notwendig. Die Beweise werden aufbewahrt, sodass Betroffene 
auch später noch Anzeige erstatten können – mit solider Beweislage.

Info-Veranstaltung zum Welt-Diabetestag: 
14. November 2025, 16 Uhr, Stuttgart
Diabetes ist mit über 9 Millionen Betroffenen in Deutschland eine 
weitverbreitete Volkskrankheit. Zum Weltdiabetestags veranstaltet 
der Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. gemeinsam mit der 
Landesapothekerkammer Baden-Württemberg (LAK), dem DBW 
Diabetiker Baden-Württemberg e.V. und der Arbeitsgemeinschaft 
Diabetes Baden-Württemberg (ADBW) eine Informationsveranstal-
tung rund um das Thema Diabetes.
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Los geht‘s am Freitag, 14. November, um 16 Uhr im Haus der Wirt-
schaft (Bertha-Benz-Saal) in der Willi-Bleicher-Str. 19 in Stuttgart. 
Vor Ort gibt es zunächst die Möglichkeit einer Ernährungsberatung. 
Im Anschluss starten dann die Fachvorträge – mit Infor mationen 
zu Medikamentenengpässen, Künstlicher Intelligenz und der 
Abnehmspritze. Die Veranstaltung endet um 19 Uhr. Alle Interes-
sierten sind herzlich eingela den, an der Veranstaltung mehr über den 
aktuellen und zukünftigen Stand der Medizin zu erfahren.

„Gesund digital“ – digitale Gesundheitskompetenz verbessern
Die Digitalisierung in Deutschland schreitet voran – auch im Gesund-
heitswesen! Elektronische Patientenakte, E-Rezept oder diverse 
Gesundheits-Apps setzen den sicheren Umgang mit digitalen Lösun-
gen voraus. Doch gerade ältere Menschen stellen sie auch vor große 
Herausforderungen. Umso wichtiger ist es, die digitale Ge sundheits-
kompetenz zu schulen. Der Verband der Ersatzkassen liefert unter: 
www.gesund-digital.info wertvolle Informatio nen rund um digitale 
Gesundheitsthemen – niedrigschwellig und in einfacher Sprache. 
So werden auf dem Portal zum Beispiel digitale Lösungen wie die 
Elektronische Patientenakte und Videosprechstunden vorgestellt. 
Auch Erklärvideos stehen zur Verfügung. Nutzer können das erwor-
bene Wissen danach in einem Quiz interaktiv prüfen.

SSG Illertal 
Vorankündigung - Ski- und Snowboardbasar im katholischen 
Gemeindehaus in Erolzheim 
Termin: Sonntag, 16.11.2025 
Warenannahme: Samstag, 17.00 - 18.30 Uhr 
Verkauf: Sonntag, 13.00 – 14.30 Uhr 
Abholung: Sonntag, 15.30 - 16.00 Uhr 
Für das leibliche Wohl ist am Sonntag ab 13.00 Uhr mit Kaffee, 
Kuchen bestens gesorgt! 
Wie in den vergangenen Jahren stehen euch unsere Ski- und Snow-
boardlehrer zur Beratung zur Verfügung. Außerdem könnt ihr euch 
an unserem Infostand über das neue Jahresprogramm informieren.

Feuerwehr Dettingen
Dettinger Herbstkabarett
am Freitag 07.11.2025 um 20.00 Uhr in der Festhalle Dettingen
mit Christine Eixenberger und ihrem Programm 
„Volle Kontrolle“
Viele Rollen macht sich Christine Eixenberger zu eigen: Nach dem 
Studium zur Grundschullehrerin wechselte sie ins Bühnenfach und 
legte gleich eine TV-Karriere hinterher. Für die erfolgreiche ZDF-Se-
rie „Marie fängt Feuer“ stand sie mehrere Jahre als Feuerwehrfrau 
(Kommandantin) vor der Kamera und brilliert in zahlreichen weiteren 
Charakterrollen in Film und Fernsehen. Ihre komödiantische Kern-
kompetenz zeigt die Vollblutentertainerin aber vor allem live: Für 
ihre facettenreiche Bühnenkomik wurde sie unter anderem mit dem 
Bayerischen Kabarettpreis ausgezeichnet. In ihrem neuen Solo-Pro-
gramm erzählt Christine Eixenberger, wie es ist, nicht mehr solo zu 
sein. Die Beziehung ist stabil, der Wohnungsmangel auch, also zieht 
der Lebensgefährte bei ihr ein. Aus „Ich und Du“ wird ein „Wir“ – mit 
allen Konsequenzen. Aber auch das hat Chrissy voll unter Kontrolle. 
Na ja, fast. Mit unermüdlicher Tatkraft und Enthusiasmus trotzt sie 
nicht nur den kleinen Krisen in ihrem frischgebackenen Duo-Haus-
halt, sondern auch den großen dieser Welt, denn sie weiß: Das 
Große spiegelt sich im Kleinen. Und umgekehrt. Lieferkettenpro-
bleme, Künstliche Intelligenz und Chipmangel? Begegnet die aus-
gebildete Grundschullehrerin mit robuster Handwerkerattitüde und 
einem Biotech-Labor im Kühlschrank. Dabei stellt sie sich als philo-
sophisch veranlagter Spross der Generation Y stets die Frage nach 
dem „Warum“: Warum ist eine Schwarze Null wichtiger als ein funk-
tionierendes Bildungssystem.
Karten gibt es im Vorverkauf bei der Postagentur Stocker in Det-
tingen oder unter:

https://www.eventim-light.com
Link dazu: https://www.eventim-light.com/de/a/
686e515d4a2f377d1d7def9f
Einlass ist um 19 Uhr. Frei Platzwahl. Vor und in der Pause findet 
ein Ausschank und Snacks statt.
Auf ihr kommen freut sich die Feuerwehr Dettingen

Deutscher Alpenverein
Sektion Memmingen - Ortsgruppe Illertal
07. - 09. November 2025
Alpenrosenabend im Berghaus Wäldele
Liebe Mitglieder der DAV-Ortsgruppe Illertal,
wir möchten euch wieder herzlich zu unserem diesjährigen Alpen-
rosenabend im Berghaus Wäldele einladen.
Diese Veranstaltung ist unser traditioneller Jahresabschluss - ein 
schönes Wochenende für Jung und Alt, um gemeinsam das Berg-
jahr ausklingen zu lassen. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt 
– die Ortsgruppe Illertal übernimmt die Verpflegung. Übernachtung 
und Getränke bezahlt jeder selbst.
Wir freuen uns auf ein lustiges Wochenende mit Spiel, Spaß, Wan-
derungen und vielleicht sogar einer Fackelwanderung.
Bitte meldet euch bis zum 25.10.25 bei Sylvia an!
Tel.: 015730499030
Vielen Dank  1. Vorsitzender Tobias Brixle mit Hüttenteam

Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
Letzter Hildegard von Bingen Treff in 2025 
Der Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. organisiert einen weiteren Hil-
degard von Bingen Gesundheitstreff
Wann:  07.11.2025, um 19.00 Uhr
Wo :   Klostercafe Ochsenhausen, Schloßbezirk 19, 
   Ochsenhausen
Eintritt: 10 Euro
Thema: Mit Hildegard von Bingen durch das Jahr
Passend zum Verlauf der Jahreszeiten hat und Hildegard von Bingen 
besondere Tipps  gegeben, was wir für unsere Gesundheit und unser 
Wohlbefinden tun können. Hinweise zur Verwendung von Kräutern, 
Reinigung, Kräutermedizin, Ritualen u.v.m. Gehen Sie mit mir auf Hil-
degards Spuren durch das Jahr, erfahren Sie nicht nur die Qualitä-
ten der einzelnen Monate, sondern die Charaktereigenschaften der 
Menschen, die im jeweiligen Monat geboren wurden. Sie bekommen 
alltagstaugliche Tipp, die Sie zu Hause umsetzen können.
Anmeldungen bis spätestens 06.11.25 unter Tel.: 0160 766 38 65 
oder 07352/9479161

Bauernschule Bad Waldsee e.V. 
Schwarz-Weiß, Schwäbisch und Sozial - 
der Oberschwäbische Kalender wird 40 Jahre alt
Was 1987 als Schulprojekt an den Gewerblichen Schulen in Ravens-
burg und Bad Saulgau begann, feiert heute ein stolzes Jubiläum: 
Der Oberschwäbische Kalender wird 40 Jahre alt. In vier Jahrzehn-
ten hat sich aus bescheidenen Anfängen eine regionale Institution 
mit Kultstatus entwickelt – vielfach ausgezeichnet, als Gruß aus der 
Heimat weltweit verschickt, gesammelt und geliebt.
Wir feiern den 40. Geburtstag des Oberschwäbischen Kalenders 
und laden Sie hierzu herzlich ein. Es erwartet Sie ein abwechslungs-
reiches Programm, anschließend gibt es einen kleinen Umtrunk. Die 
Veranstaltung findet im Rahmen des 75-jährigen Jubiläums der Bau-
ernschule Bad Waldsee statt.

Freitag, 31. Oktober 2025
Beginn 18.30 Uhr - Ende ca. 20.00 Uhr
Bauernschule Bad Waldsee, Frauenbergstr. 15, 88339 Bad Waldsee
Wir freuen uns über Ihr Kommen und Ihre Anmeldung an 
info@bauernschule.de
Ihr Bauernschul- und Kalenderteam 
Regina Steinhauser, Josef Schaut
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NACHRICHTEN DER BÜCHEREI 
ROT AN DER ROT
NEUE MEDIEN für junggebliebene 
Leser:innen

Barnes, Jennifer Lynn: Cold Case Academy : ein mörderisches 
Spiel (Junge Nachwuchsermittler, ungelöste Fälle und eine uner-
wartete Verbindung zur eigenen Vergangenheit. Band 1) (2025/ 367)

Barnes, Jennifer Lynn: Cold Case Academy : Ein tödliches Rät-
sel (2025/394)
(Die 17-jährige Cassie durchläuft eine Eliteausbildung des FBI - dank 
ihrer besonderen Begabung: Sie kann anderen Menschen ihr Wesen 
regelrecht am Gesicht ablesen. Band 2 )

Barnes, Jennifer Lynn: Cold Case Academy : eine riskante Ent-
scheidung (2025/366)
(Als in Las Vegas eine Reihe brutaler Morde geschieht, sollen Cas-
sie und der Rest des Teams ermitteln. Doch trotz ihrer Talente stel-
len diese Morde das Team vor ein Rätsel. Band 3)

Barnes, Jennifer Lynn: Cold case academy : eine gefährliche 
Enthüllung (2025/368) (Cassie Hobbes hatte ihre Ausbildung nur 
aus einem Grund angetreten: um die Wahrheit über den Mord an 
ihrer Mutter herauszufinden. Doch jetzt muss sie alles infrage stel-
len. Band 4)

Yarros, Rebecca: Fourth wing (2025/365)
(Knisternde Spannung und große Gefühle - der atemberaubende 
Auftakt der Romantic-Fantasy- Reihe! Ein Drache ohne Reiter ist tra-
gisch. Ein Reiter ohne seinen Drachen ist tot. Ab 14 J.)

DER PINGUIN MEINES LEBENS (DVD) (2025/410)
Komödie um einen britischen Lehrer im Argentinien der 1970er-Jahre, 
der einem Pinguin das Leben rettet und mit Hilfe des anhänglichen 
Vogels seine Schüler auf Trab bringt..

AUSBLICKE:

 
 

  

   
 
   

  
   

 
   

   
 

   
 

  
 

   
 

   
 

  
 

  
 

 
 
                                        

  
 

 
 

 
  
                                

 
 
 

 
   

  

 
 

 
 

                                       
 

    
    

 
 

 

   
     

  
  

  
 

Zum 100. Buchsonntag der Büchereien laden 
wir herzlich ein zu einem
„TAG DER OFFENEN TÜR“
am Sonntag, 9. November, 
von 11 bis 17 Uhr.
Kommt vorbei, schaut euch um und entdeckt, 
was es bei uns alles zu leihen gibt, schmökert 
in unseren neuen Büchern, erfahrt, wie die

E-Ausleihe funktioniert und wie man bei uns Filme streamen 
kann. Bei Kaffee, Schokolade, Sekt, Tee und Fingerfood können 
wir miteinander ins Gespräch kommen – und für Kinder gibt es 
kleine Überraschungen. Wir freuen uns auf euch!
Das Team der Bücherei

 
 

  

   
 
   

  
   

 
   

   
 

   
 

  
 

   
 

   
 

  
 

  
 

 
 
                                        

  
 

 
 

 
  
                                

 
 
 

 
   

  

 
 

 
 

                                       
 

    
    

 
 

 

   
     

  
  

  
 

Lesecafé in der Bücherei
Wir laden ein zum ersten „Lesecafé“ im Herbst:
Mittwoch, 12. November 2025, ab 9 Uhr
Bei Gebäck und Kaffee stellen wir lesenswerte 
Lektüre für die Winterzeit vor. Lassen Sie sich 
verwöhnen, über eine kleine Spende freuen wir 
uns.

Herzliche Einladung vom Team der Bücherei

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr
Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr
ONLEIHE: 24 Stunden täglich; www.libell-e.de
FILMFRIEND: 24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de

Kontakt:
Tel: 08395/ 9589891
Mail: info@koeb-rot.de     
Internet: www.koeb-rot.de
Instagram: @buecherei.rot
Smartphone: App: bibkat

Digitaltreff Illertal 
Der nächste Treff findet wieder wie gewohnt am am Donnerstag, 
den 30. Oktober 2025 von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Edelbeuren statt. 
Themen: 
1. Übersetzungsapps 
Sucht man im Internet nach Informationen wird man häufig auf Sei-
ten mit englischem Text verwiesen. Mit dem Schulenglisch ist es 
dann sehr bald zu Ende. Auch durch Städtepartnerschaften und 
Austauschprogramme mit Vereinen kommt man schnell in die Ver-
legenheit, in einer Fremdsprache kommunizieren zu müssen. In die-
ser Situation helfen Webseiten und Smartphone-Apps, die (zum Teil 
mit KI) sowohl aus der Fremdsprache ins Deutsche als auch umge-
kehrt übersetzen können. Mit dem Google-Translator und DeepL 
wollen wir exemplarisch zwei solche Apps kennenlernen und uns 
ihre Verwendung ansehen. 
2. Bringen Sie Ihre Fragen mit, gerne auch über Smartphones, 
wir werden sie diskutieren und bei Bedarf in einem der nächsten 
Treffs ausführlich behandeln. 
Um besser planen zu können, bitten wir unbedingt um Anmeldung 
per Email an illertal@bakdos.de oder auch telefonisch im Rathaus 
Erolzheim bei Frau Ehrhart (07354 931841). Bitte geben Sie dabei 
eine Email-Adresse für Rückfragen an. Per Email können Sie dann 
auch im Nachgang weitere Informationen bekommen.

Katholisches Landvolk Erolzheim
Zu Gast in Erolzheim
Pfarrer Rainer Maria Schießler
Thema: Hoffnung – gerade jetzt
Der katholische Pfarrer Rainer Maria Schießler ist unkonventionell, 
lebensnah und direkt.
Vortrag und Gespräch am Freitag, 7. November 2025 in der Mehr-
zweckhalle Erolzheim. Beginn um 19 Uhr, Saalöffnung um 18 Uhr.
Vorverkauf bei der Volksbank Allgäu-Oberschwaben, Filiale Erolzheim
per E-Mail: kontakt@landvolk-erolzheim.de
oder an der Abendkasse
Veranstalter: Katholisches Landvolk Erolzheim

Die Memminger Sonntagsmaler stellen aus 
Auch in diesem Jahr darf man wieder gespannt sein auf die Jah-
resausstellung 2025 der Memminger Sonntagsmaler im Anto-
nier-Saal - eine seit Jahren sehr gut besuchte Präsentation der 
vielfältigen Kunstwerke des Clubs, zu der die Bevölkerung herz-
lich eingeladen ist. Etwa 30 Hobby-Künstler aus Memmingen und 
der weiteren Umgebung diesseits und jenseits der Iller zeigen ihre 
Bilder in verschiedenen Maltechniken und unterschiedlichen Stil-
richtungen. Die Ausstellung im Antonier-Saal (Memmingen, Mar-
tin-Luther-Platz 1) ist vom Samstag, 8.11.2025 bis einschließlich 
Sonntag, 16.11.2025 täglich von 10:00 - 18:00 Uhr bei freiem 
Eintritt geöffnet. die Vernissage zu dieser Ausstellung, zu der die 
Bevölkerung ebenfalls herzlich eingeladen ist, findet am Freitag, 
7.11.2025 um 19.00 Uhr statt. Die musikalische Gestaltung erfolgt 
wie schon in früheren Jahren durch die Berkheimer Salonmusik. 

DRK Biberach
DRK Biberach Kursangebot „Vorbeugen und Reaktion auf 
Notlagen“
Der DRK-Kreisverband Biberach bietet im November an drei Termi-
nen den kostenfreien Kurs „Vorbeugen und Reaktion auf Notlagen“ 
an. In diesem Kurs lernen die Teilnehmer, für eine unvorhergesehene 
Notlage Vorbereitungen zu treffen. Die Kurse finden im Rot-Kreuz-
Weg 27, Biberach, statt. Ein schwerer Sturm, Hochwasser, ein lan-
ganhaltender Stromausfall – es gibt viele Notsituationen, die einem 
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plötzlich begegnen können. Wer vorbereitet ist, kann sich und ande-
ren in einer solchen Situation helfen. Die Bereitschaft, sich gedank-
lich mit einer möglichen Notlage auseinanderzusetzen, einen Plan 
zu erarbeiten und Vorbereitungen wie eine Mindestbevorratung zu 
treffen, bedeutet einen großen Schritt, um krisenfest zu werden. Mit 
dem Kursangebot „Vorbeugen und Reaktion auf Notlagen“ können 
sich die Teilnehmer umfassend über die notwendigen Maßnahmen 
und die geeignete Vorbereitung auf unvorhergesehene Notlagen 
informieren. Die Termine finden am Donnerstag, 6. November, Diens-
tag, 18. November, und Mittwoch, 19. November, jeweils von 19 
bis 21.30 Uhr statt. Eine Anmeldung ist unter auf www.drk-bc.de 
unter „Kurse“ möglich.

Das DRK Biberach bietet im November Kurse zur Vorbereitung auf 
Notlagen.

Herbst-Vortragsreihe
Herzliche Einladung an alle Interessierte 
am Samstag, den 15. November 2025 
10:30-12 Uhr: Thema „Barfußschuhe“ 
Referentin: Johanna Elsner 
Physiotherapeutin + Sportwissenschaftlerin 
Gerne Barfußschuhe mitbringen 
12-13 Uhr: internes Mittagessen 
der Klumpfuß-Selbsthilfegruppe 
Bitte Geschirr mitbringen 
13-15 Uhr: Thema „Finanzielle Hilfen für Kinder mit Handicap“ 
Referentin: Sonja Hummel 
Ort: Halle, Niederbergstr. 11, 88456 Ingoldingen 
Ohne Anmeldung, Spende erwünscht, Getränke vorhanden. Neben 
dem Vortragsraum können Kinder in der Turnhalle spielen, die Auf-
sichtspflicht liegt bei den Eltern

Caritas Biberach-Saulgau
Junge Menschen helfen jungen Menschen – 
Ehrenamt bei [U25]
Manchmal braucht es einfach jemanden, der da ist und zuhört. Bei 
[U25], der Mailberatung der Caritas Biberach-Saulgau, überneh-
men diese Aufgabe junge Menschen zwischen 16 und 25 Jahren. 
Sie schreiben mit Gleichaltrigen, die sich in schwierigen Lebenssi-
tuationen befinden, und schenken Zeit, Verständnis und Hoffnung.
Am 15. November beginnt eine neue Ausbildung für Ehrenamtliche. 
Sie umfasst zehn Termine, jeweils zwei pro Monat. Die Teilnahme 
ist gut mit Schule, Ausbildung oder Studium vereinbar und bietet 
wertvolle Erfahrungen im Umgang mit Menschen. Mitmachen kön-
nen Interessierte im Alter von 16 bis 25 Jahren.
Weitere Informationen und Anmeldung unter: 
U25.bcs@caritas-dicvrs.de
Das [U25] Team freut sich auf dich!

Agentur für Arbeit Ulm 
Veranstaltungshinweis - Wege ins Ausland
Wer Arbeitserfahrung im Ausland sammeln will, der kann sich im 
Rahmen der Online-Veranstaltung „Wege ins Ausland“ informieren. 

Es gibt eine Vielzahl an Möglichkeiten für eine (Aus-)Zeit im Ausland, 
doch welches Angebot ist das Richtige und was gibt es zu beach-
ten? Claudia Silvestroni, Zentrale Auslands- und Fachvermittlerin 
der Bundesagentur für Arbeit gibt einen Überblick über die seriö-
sen Angebote zu Auslandaufenthalten für junge Leute. Inhaltliche 
Schwerpunkte sind Freiwilligendienste, Au Pair- sowie Work & Tra-
vel-Angebote. Die einstündige Veranstaltung findet am Donners-
tag, den 6. November um 14:30 Uhr statt. Eine Anmeldung ist 
erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de oder telefonisch unter 
0731 160-888. Der Link zum Videokonferenzportal wird nach bestä-
tigter Anmeldung zugesandt. Zur Teilnahme werden ein Computer 
mit Headset oder ersatzweise ein Notebook, Tablet oder Smart-
phone benötigt. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Das Regierungspräsidium Tübingen informiert
L 307 Instandsetzung der Brücke über die Umlach in Ummen-
dorf und Fahrbahndeckenerneuerung - Verlängerung der 
Arbeiten
Das Regierungspräsidium Tübingen lässt seit dem 28. Juli 2025 die 
Brücke über die Umlach in Ummendorf instand setzen. Der schad-
hafte Fahrbahnbelag der L 307 zwischen Umlachbrücke und der 
Kreuzung B 312 (Jordanbad) wird momentan erneuert. Aufgrund 
unvorhergesehener Umstände werden sich die Arbeiten bis Mitte 
November verzögern.
Verkehrsführung
Seit dem Baustart der Maßnahme muss die L 307 zwischen der 
Umlachbrücke und der Kreuzung B 312 Jordanbad für den Ver-
kehr voll gesperrt bleiben. Der bereits bestehenden Umleitung ent-
sprechend wird der Verkehr während der Vollsperrung der L 307 in 
Ummendorf auf die Biberacher Straße und von dort über die Hal-
denstraße zurück auf die B 312 geleitet. Der Verkehr auf der B 312 
wird vom Jordanei weiter über die B 312 über Ringschnait und von 
dort über die K 7502 zurück nach Ummendorf umgeleitet. Der Geh-
weg wird vor dem Bauwerk gesperrt und durch eine Fußgängerfurt 
an der Baustelle vorbeigeführt. Das Regierungspräsidium bittet die 
Verkehrsteilnehmenden um Verständnis für die im Zusammenhang 
mit der Baumaßnahme entstehenden Beeinträchtigungen.
Kosten
Die Gesamtkosten der Maßnahme belaufen sich auf rund 885.000 
Euro und werden vom Land Baden- Württemberg getragen.

Energietipp der Energieagentur Oberschwaben 
und der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg
Energietipp: Heizthermostat richtig einstellen
Mit dem Heizthermostat können Sie ganz einfach Energie sparen 
und für ein angenehmes Raumklima sorgen. Jede Stufe steht für 
eine ungefähre Temperatur: Stufe 3 entspricht etwa 20 °C – ideal 
fürs Wohnzimmer. Schlafzimmer? Hier reichen 16-18 °C, also Stufe 
2-2,5. Wichtig: Drehen Sie die Heizung nicht voll auf, um schneller 
zu heizen. Das bringt nichts, da die Temperatur immer gleich lang-
sam steigt – dafür verbrauchen Sie unnötig viel Energie. Nutzen Sie 
bei längerer Abwesenheit die Absenkfunktion (z. B. Stufe 1). So ver-
meiden Sie Wärmeverlust, ohne auszukühlen. Mit der richtigen Ein-
stellung sparen Sie Heizkosten und schonen die Umwelt!
Übrigens: Die Energieagentur Oberschwaben und Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg bieten kosten-
lose Tipps zum Energiesparen an. Terminvereinbarung unter 0751 
764 70 70 oder unter 0800 809 802 400 (kostenfrei). Einfach nach-
fragen und doppelt sparen – für den Geldbeutel und die Umwelt!

Sana Klinikum Landkreis Biberach
Neuer Chefarzt am Biberacher Sana Klinikum Dr. Tim Clauß-
nitzer übernimmt die Leitung der Klinik für Gefäß- und Endo-
vaskularchirurgie 
Zum 1. November 2025 übernimmt Dr. Tim Claußnitzer die che-
färztliche Leitung der Klinik für Gefäß- und Endovaskularchirurgie 
am Sana Klinikum Landkreis Biberach. Zuletzt war Dr. Claußnitzer 
Chefarzt des Zentrums für Gefäß- und Herzchirurgie an der Schön 
Klinik Vogtareuth. Er folgt auf Dr. Max Thiemann, der den Fach-
bereich zusammen mit seinem Team in den vergangenen Jahren 
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sowohl personell als auch strukturell neu aufgestellt und sehr gut 
weiterentwickelt hat. Mit seiner Familie wird Thiemann seinen Wohn- 
und Arbeitssitz nun wieder zurück nach Berlin verlagern, wo er vor 
seinem Wechsel zu Sana fast 30 Jahre verbracht hat. 
Die Klinik für Gefäß- und Endovaskularchirurgie am Biberacher 
Zentralkrankenhaus bietet ein umfassendes diagnostisches und 
therapeutisches Spektrum zur Behandlung arterieller und venöser 
Gefäßerkrankungen – von der peripheren arteriellen Verschluss-
krankheit (PAVK) über Aneurysmen bis hin zu Verengungen der 
Halsschlagader (Karotisstenose). Durchgeführt werden indikati-
onsbezogen sowohl komplexe gefäßchirurgische Eingriffe als auch 
minimalinvasive endovaskuläre Verfahren als schonende Alterna-
tive zur offenen Chirurgie. Dafür steht unter anderem eine moderne 
Zwei-Ebenen-Angiographie-Anlage zur Verfügung, die eine präzise 
Darstellung und minimalinvasive Behandlung sämtlicher Gefäßab-
schnitte ermöglicht. In den vergangenen Jahren konnte das Leis-
tungsspektrum des Fachbereichs auch im ambulanten Setting gezielt 
weiter ausgebaut werden, beispielsweise um eine spezialisierte 
Wundsprechstunde. Ab dem 1. November übernimmt Dr. Tim Clauß-
nitzer die chefärztliche Leitung der gut aufgestellten Klinik. 
Sein Medizinstudium absolvierte Claußnitzer an der Justus-Lie-
big-Universität Gießen; 2006 promovierte er im Bereich der experi-
mentellen Kardiologie am Max-Planck-Institut in Bad Nauheim. Nach 
Abschluss seiner Facharztausbildung für Gefäßchirurgie im Jahr 
2012 hat der heute 48-Jährige umfassende praktische Erfahrungen 
in verschiedenen Kliniken gesammelt – darunter bereits Einrichtun-
gen in der Region. Zu seinen prägenden beruflichen Stationen zählen 
das Universitätsklinikum Ulm, das St. Elisabethen-Klinikum Ravens-
burg, das SRH Klinikum Karlsbad-Langensteinbach, wo er bereits 
als leitender Oberarzt tätig war, sowie zuletzt die Schön Klinik Vog-
tareuth. Dort übernahm er 2018 ebenfalls eine leitende Funktion als 
Oberarzt, bevor er 2022 zum Chefarzt des Zentrums für Gefäß- und 
Herzchirurgie berufen wurde.  Dr. Claußnitzer bringt eine umfassende 
Expertise mit nach Biberach – sowohl in der operativen Versorgung 
komplexer gefäßchirurgischer Krankheitsbilder als auch in der Füh-
rung und Weiterentwicklung interdisziplinärer Teams. Seine klinischen 
Schwerpunkte liegen in der offenen und endovaskulären Gefäßchi-
rurgie, wobei er auf ein breites operatives Spektrum zurückgreifen 
kann – von der Aneurysma-Versorgung über Karotis-Operationen 
bis hin zu minimalinvasiven Verfahren und der komplexen periphe-
ren Bypasschirurgie. Dr. Claußnitzer verfügt über die Anerkennung 
als Facharzt für Gefäßchirurgie mit der Zusatzbezeichnung Phlebo-
logie sowie über die Zertifizierung „Endovaskulärer Chirurg (DGG)“. 
Darüber hinaus besitzt er die Fachkunde im Strahlenschutz für die 
Notfalldiagnostik, die Diagnostik des Gefäßsystems und die Inter-
ventionsradiologie – ein wichtiger Baustein für die moderne gefäß-
chirurgische Versorgung. Neben seiner klinischen Tätigkeit engagiert 
sich Dr. Claußnitzer auch wissenschaftlich und berufspolitisch. Er 
ist aktives Mitglied verschiedener Fachgesellschaften, darunter die 
Deutsche Gesellschaft für Gefäßchirurgie und Gefäßmedizin sowie 
die European Society for Vascular and Endovascular Surgery. Dieser 
fachliche Austausch auf nationaler und internationaler Ebene stellt 
sicher, dass neuste wissenschaftliche Erkenntnisse und moderne 
Behandlungsstandards unmittelbar in die Patientenversorgung vor 
Ort einfließen. 
„Ich freue mich auf die neue Herausforderung und darauf, in Biber-
ach auf eine fachlich hochkompetente Klinik zu treffen, sowie diese 
interdisziplinär und in enger kollegialer Zusammenarbeit weiterhin zu 
einem zuverlässigen Versorger aller vaskulären Erkrankungen in der 
Region zu entwickeln“, so Dr. Claußnitzer. Auch Sana-Geschäfts-
führerin Beate Jörißen zeigt sich erfreut über die nahtlose Nach-
besetzung: „Mit Herrn Dr. Claußnitzer gewinnen wir einen äußerst 
erfahrenen und engagierten Gefäßchirurgen, der mit seiner fachli-
chen Expertise hervorragend in unser Team passt. Gemeinsam mit 
ihm werden wir die erfolgreiche Arbeit unserer Klinik für Gefäß- und 
Endovaskularchirurgie fortführen und die medizinische Versorgung 
in und für die Region nachhaltig weiterentwickeln. Ich freue mich, 
auf ein starkes Team aus Chefärzten und engagierten Mitarbeiten-
den in allen Bereichen bauen zu können und heiße Dr. Claußnitzer 
herzlich in unserer Mitte willkommen.”

Veranstaltungshinweise des Theaters Ulm
Montag, 27.10.2025‚
19.00 | Extras | Jacques’ Wein Depot Ulm
Auf ein Glas Wein mit… Maya Mayzel und Evelyne Zoller
Dienstag, 28.10.2025
19.00 | Schauspiel | Foyer 
Soirée: »Taxi nach Drüben«

Mittwoch, 29.10.2025
19.30 | Extras | La Fontana
Theaterfreunde im Gespräch mit I-Chiao Shih, Mezzosopranistin
19.30 | Schauspiel | Café Stadthaus Ulm
Mordshunger. Bekenntnisse eines Restaurantkritikers
20.00 | 19.30 Einführung | Tanztheater | Großes Haus
Giselle

Freitag, 31.10.2025
09.45 | Junges Theater | Treffpunkt Bühnenpforte
Vorschau für Kinder: »Der Zauberer von Oz«
19.30 | Schauspiel | Café Stadthaus Ulm
Mordshunger. Bekenntnisse eines Restaurantkritikers
20.00 | Schauspiel | Großes Haus
Das letzte Feuer

Samstag, 01.11.2025
19.00 | Musiktheater | Großes Haus
Idomeneo

Sonntag, 02.11.2025
11.00 | Musiktheater | Großes Haus
Matinée: »Im Weißen Rössl«
15.00 | Junges Theater | Podium
Bunte Fische überall
19.00 | Schauspiel | Großes Haus
Das letzte Feuer
19.30 | Schauspiel | Podium.bar
Jacke wie Hose
19.30 | Schauspiel | Café Stadthaus Ulm
Mordshunger. Bekenntnisse eines Restaurantkritikers

Veranstaltungshinweise Bildungswerk  
Ochsenhausen
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, info@bil-
dungswerk-ochsenhausen.de, www.bildungswerk-ochsenhausen.
de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öff-
nungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Dienstag 
und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr.

Vorträge und Einzelveranstaltungen
Krimilesung und Musik Werner Krug und Uli Herzog am Mon-
tag, 3. November um 18.30 Uhr; Saalöffnung 17:30 Uhr im Lager-
haus33, Erlenmooser Str. 33, Laubach, Eintritt: 15,00 € Abendkasse, 
Vorverkauf unter Kurs- Nr. 252.1V.401 Mit Uli Herzog und Werner 
„Vinz” Krug werden sich an diesem Abend zwei Uralt-Freunde dem 
Publikum präsentieren. Während Uli Herzog aus seinen Krimis und 
verschiedenen Kurzgeschichten vorlesen wird, bietet Werner Krug 
das musikalische Kontrastprogramm mit Balladen und Eigenkom-
positionen.
Uli Herzogs Krimis: Der Profi-Profiler Ludwig Hirschberger ermittelt 
nach der Pensionierung weiter, diesmal in Oberschwaben. Fünf Kri-
mis hat Herzog schon veröffentlicht, der bekannteste dürfte „Mord 
am Schützensamstag“ sein.
Werner „Vinz” Krug: Der Nobel-Preisträger Bob Dylan auf Schwä-
bisch – einfach, verständlich und mit der Gitarre in der Hand.
Es erwartet Sie ein abwechslungsreicher Abend, der zweifach span-
nendes Zuhörerlebnis verspricht.
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Hinweis: Saalöffnung 17:30 Uhr für freie Platzwahl, 18:30 Uhr Ver-
anstaltungsbeginn.
Vorreservierung empfehlenswert.

Alt werden? Ja, aber bitte gesund und fit mit Claudia Heise, am 
Donnerstag, 6. November von 18.30 – 20 Uhr in der Realschule, 
Neubau, Im Herrschaftsbrühl 4/1, Ochsenhausen, Musiksaal Raum 
N 0.09, Eintritt: 5,00 € Abendkasse, Nr. 252.1V.105 Die Zahl der 
Menschen mit chronischen Erkrankungen steigt, oft begleitet von 
gesundheitlichen Einschränkungen. Doch wir sind nicht machtlos: 
Neue Erkenntnisse aus der Epigenetik zeigen, dass Lebensstil Gene 
aktivieren oder deaktivieren und damit unsere Gesundheit beeinflus-
sen kann. Wie Sie selbst an Stellschrauben drehen können, erfah-
ren Sie in diesem Vortrag.

Seminare
Entspannungstechniken zum Kennenlernen mit Irmgard Wat-
tenbach, an 3 Terminen immer montags ab 3. November von 
18.30 – 19.30 Uhr in der Realschule, Neubau, Im Herrschaftsbrühl 
4/1, Ochsenhausen, Raum 0.02, EG, Kursgebühr: 23,00 €, Nr. 
252.3GB.401 In diesem Kurs stehen Progressive Relaxation nach 
Jacobsen, Autogenes Training und Atementspannung auf dem Pro-
gramm. So können Sie erspüren, welche davon für Sie die richtige 
ist. Bitte mitbringen: Decke und warme Kleidung. 

Yoga - entspannt und gestärkt in den Winter mit Martina 
Brauchle, immer samstags an 6 Terminen ab 8. November von 
8.30 bis 10 Uhr im Dorfhaus Mittelbuch, Dürnachstr. 4, Mittelbuch, 
Kursgebühr: 62,40 €, Nr. 252.3GB.261 Kräftige Körper-, Atem- und 
Entspannungsübungen, stärke Immunsystem, Abwehrkräfte, Ruhe 
und Regeneration – perfekt, um gestärkt in den Winter zu starten 
und in der stilleren Jahreszeit anzukommen.
Bitte mitbringen: Yoga/Gymnastikmatte oder Decke, Kissen, 
warme Socken sowie bequeme Kleidung.
Für Einsteiger und Geübte geeignet.

Persönliche Makeup-Beratung und Schminkkurs - nicht nur 
für Models! mit Franziska Zingel am Freitag 7. November von 18 
bis 21 Uhr in der Realschule, Neubau, Im Herrschaftsbrühl 4/1, Och-
senhausen, Raum 0.02, Kursgebühr: 24,80 €, Nr. 252.5BP.302 Die-
ser Kurs vermittelt schnelles, alltagstaugliches Make-up mit wenigen 
Mitteln, das sich zu Abend-Make-up erweitern lässt. Basiswissen 
zu Pinsel, Gesichtstypologie und passenden Produkten für Haut-
typen inklusive.

Der Schrank ist voll- und ich habe nichts zum Anziehen... mit 
Franziska Zingel am 8. November von 10 bis 13.30 Uhr in der Real-
schule, Neubau, Im Herrschaftsbrühl 4/1, Ochsenhausen, Raum 
0.02, EG, Kursgebühr: 70,00 €, Nr. 252.5BP.303 Die Lösung ist 
eine Grundgarderobe, die Ihnen steht und für alle Gelegenheiten das 
passende bietet!  Lernen, welche Farben einem stehen, wie man 
vielseitig kombiniert, und ein dem Lebensstil angepasstes Make-up. 
Individuelle Beratung, begrenzte Teilnehmerzahl.
Bitte bringen Sie ein paar Kleider aus Ihrem Schrank mit!

Bleistiftzeichnungen für Jedermann mit Ehsan Nakad, an 3 Ter-
minen immer dienstags ab 4. November von 19 bis 20.30 Uhr in 
der Realschule, Neubau, Im Herrschaftsbrühl 4/1, Ochsenhausen, 
Raum 0.01, EG, Kursgebühr - Kleingruppe: 30,60 € Nr. 252.5BP.401 
Zeichnen schärft den Blick und erweitert die Sicht auf die Dinge. 
Die Zeichnung ist die Basis aller bildenden Künste. Lassen Sie sich 
überraschen, wie viele Möglichkeiten ein einzelner Bleistift bietet. 
Mit diversen Übungen zu Gesicht und Körper, Stillleben, Licht und 
Schatten lernen Sie verschiedene Ausdrucksmöglichkeiten einzu-
setzen. Anfänger erhalten Einblick in die gängigsten Techniken.
Bitte mitbringen: Bleistifte HB und B2, Papier Canson/Weiß Block 
A4, Spitzer, Radiergummi 
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In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von

Hermann Kaiser
*14. Oktober 1929 † 7. Oktober 2025

Tannheim, im Oktober 2025

In s� ller Trauer
Angelika Kaiser
im Namen aller Angehörigen

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis sta� .

TRAUERANZEIGEN

Haben Sie IhreWeihnachtsanzeige
schon gebucht?

anzeigen@duv-wagner.de
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst 112
Notarzt
Polizei 110
Krankentransporte (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt 922 - 0
 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof 922 - 29
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen (07352) 202050
Polizeirevier Biberach (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach (07351) 5005-130
 (07351) 5005-132
MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So) Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller  siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr (0800) 1110111
oder (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel Tel. 0162 2314550
Kindergarten Tannheim 448

Grundschule Tannheim 922-50
Werkrealschule Rot an der Rot 921-0
Montessori-Schule Illertal 911288

Kläranlage Tannheim 809
Landratsamt Biberach (07351) 52-0

Stromversorgung:  Netze BW GmbH,  
Region Oberschwaben (07351) 53-0
- Hotline bei Störungen (0800) 3629-477

Wasserversorgung: Stadtwerke Memmingen
- 24 Stunden - Hotline bei Störungen (08331) 8556-100
oder  0173 8916855

Rathaus-Öffnungszeiten:
Montag  08:00 – 12:00 Uhr
 13:30 – 18:00 Uhr
Dienstag  08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch  09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr
 13:30 – 16:00 Uhr
Freitag  08:00 – 12:00 Uhr

Bereitschaftsdienste
25. / 26. Oktober 2025

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
- Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) Tel. 

(07352) 9230-0
- Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
- Betreuungsgruppe Silberperlen
 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Allg. Bereitschaftsdienst: 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst: 116 117 
Augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst: 116 117

Notfallsprechstunden:
Allgemeiner Notfalldienst: 
Allgemeine Notfallpraxis Biberach,
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, 
Marie-Curie-Str. 6, 88400 Biberach,
Sa, So und an Feiertagen 9 - 19 Uhr
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Kinderärztliche Bereitschaftspraxis, Universitätsklinik für Kinder- und 
Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm, Mo. - Fr., 19 - 22 Uhr, Sa., 
Sonn- und Feiertag, 9 - 21 Uhr. 
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. 0761 120 120 00.

Apothekennotdienst im Umkreis von 20 km: 
Samstag, 25. Oktober 2025:
- Stern Apotheke Neue Schranne, Lindentorstr. 1, 
  87700 Memmingen, Tel.: 08331 / 8334470
- Antonius-Apotheke Schemmerhofen, Hauptstr. 26, 
  88433 Schemmerhofen, Tel.: 07356 / 17 11
Sonntag, 26. Oktober 2025:
- Apotheke Amendingen, Untere Str. 23, 
  87700 Memmingen, Tel.: 08331 / 2806
- Apotheke am Klinikum, Marie-Curie-Str. 6, 
  88400 Biberach an der Riß, Tel.: 07351 / 5 06 81 80
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Hausärztin:  
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie: 
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt: Dr. Storch, Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Restmülltonne:  Freitag, 31. Oktober 2025
   Freitag, 14. November 2025
Papiertonne:  Dienstag, 28. Oktober 2025
   Dienstag, 25. November 2025
Gelber Sack:  Mittwoch, 29. Oktober 2025
   Mittwoch, 26. November 2025

Grüngutannahme
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
März - November: Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Dezember - Februar:   Freitag,16:00 – 17:00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag 12.00 - 13.00 Uhr
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Dienstag - Freitag 8 – 12 Uhr 
 und 13 – 18 Uhr

UNBEFRISTETER 
ARBEITSVERTRAG

IN VOLLZEIT

VORAUSSETZUNG 
PKW-FÜHRERSCHEIN!

südmail GmbH  

Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail: job@suedmail.de
Website: www.suedmail.de

WIR FREUEN 
UNS AUF SIE!

Die Franziskanerinnen von Bonlanden – deutsche Provinz e.V.

Wir suchen für unsere Ordensschwestern im Kloster Bonlanden

Betreuungskräfte im Tagdienst 
mit 15 Wochenstunden

Bitte bewerben Sie sich, gerne auch per Mail:
Kongregation der Franziskanerinnen 
von Bonlanden – deutsche Provinz e.V.
Schw. M. Ellen Decker
Faustin-Mennel-Straße 1, 88450 Berkheim-Bonlanden
bewerbung@kloster-bonlanden.de

 
 

 
 

     
 

 
  

  
 

    
 

 
 

  
  

 
 

 
 

 
 

 
   

 
 

 
    

  

DANKSAGUNG

Herbert Hailer
† 26. September 2025

Herzlichen DANK sagen wir allen, die uns in den schweren Stunden des Abschieds ihre Wertschätzung und ihre Freundschaft in vielfältiger Weise entgegen-
gebracht haben. Für die vielen tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben, jede stille Umarmung, für die zahlreichen Besuche während seiner schweren 
Krankheit, für alle Blumen und Geldspenden. 

DANKE allen, die ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben und so ihre Verbundenheit mit unserem lieben Mann, Papa, Opa, Schwager, Schwiegervater 
und Onkel zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer DANK gilt:
• Pater Johannes für die würdevolle Trauerfeier und seine einfühlsamen Worte.
• Der Messmerin Marianne, den Ministranten und Elisabeth für ihren kirchlichen Dienst.
• Dem Organisten Herr Ensle, Frau Nestle und Frau Stetter für die musikalische Gestaltung der Trauerfeier.
• Dem Bestattungsunternehmen Wolfgang Emmler.
• Frau Dr. Schrenker für die medizinische und fürsorgliche Begleitung während seiner Krankheit.
• Der Palliativstation Biberach.
• Dem Kriegerverein für den ehrenden Nachruf und der Fahnenabordnung.

Illerbachen, im Oktober 2025 Gertrud Hailer mit Kindern und allen Angehörigen

STELLENANGEBOTE

DANKSAGUNG

GESCHÄFTSANZEIGEN


